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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt sechs

Seiten .

Badische Chronik.
* Mannheim , 26 . Okt . Die hiesige Schutzmannschafthatte um die

Genehmigung nachgesucht, sich zu einem Verein zusammenschließe « zudürfen . Diese Genehmigung wurde jedoch ohne nähere Begründungversagt.
* MeckeSheim ( 2t. Heidelberg ) , 26 . Okt . Heute nachmittag rißbeim Aufrollen einer Semaphor - Brücke der Flaschenzug, mit welchem die¬

selbe in die Höhe gewunden wurde. Mehrere Arbeiter stürzten mit der
Brücke in die Tiefe, wobei lt . Hdlb . Tgbl. vier derselben die Beine abge¬
schlagen wurden.

* Bruchsal, 28. Okt . Heute vormittag hat sich in einem Anfalle
von Geistesgestörtheitdie in den 3t>er Jahren stehende verwitwete Frieda
Engster aus dem Fenster ihrer Wohnung gestürzt. Die Frau wurde tot
vom Platze getragen. Sie hinterläßt 4 unversorgte Kinder.* Pforzheim, 28 . Okt . . Eine böse Familienszene ereignete sich heute
nacht zwischen 11 und 12 Uhr in einem Hause der vorderen Meichstratze .Ein dort wohnender Kettenmacher wurde von seiner Frau und seinem
Stiefsohn mit einem sogenannten Farrenschwanz und einem Gummi¬
schlauch schwer mißhandelt. Selbst ein« Halsschlagader wurde ihm zer¬
schlagen . Was der „Herr des Hauses " verbrochen , daß ihm solche un¬
würdige Behandlung zuteil wurde, ist nicht bekannt.

rf Rastatt , 27. Okt . In der in einer der letzten Nummern unseresBlattes gebrachten Notiz über die Landesausschutzsitzung des Derbcmdes
der badischen Gewerbe- und Harchtverkervereirngungen hietz es ,der Präsident wollte sein Amt niederlegen, es wurde ihm aber in der
Sitzung eine Adresse überreicht und barm behielt er sein Amt wieder,nun wird uns geschrieben , daß die Darstellung nicht ganz den Tatsachen
entspricht . Der Präsident deS Landesverbandes hat , wie man unS unter¬
richtet , schon auf der Landesversamnrlung in Mannheim am 23 . Junrd. I . mitgeteilt , daß er am 1 . Januar 1908 sein Amt niederlegen werde
und hat die Gründe angegeben, welche ihn zu diesem Schritt veranlatzten.
Aus der Landesausschutzsitzung in Rastatt am 29 . Oktober überreichtenun Herr Fischer -Freibuvg dem Präsidenten «in« Adresse, welche von

.allen Gauvorsitzend «« ' -rmterschrieben warunch i« » *M*r dis M edienste
des Präsidenten , Herrn Nicdrrbühl , um den Landesverband anerkannt
und die dringende Mtte ausgesprochen war , er möge wenigstens noch
so lange die Leitung des Verbandes behalten, bis die zur Zeit schwebenden

.wichtigen Arbeiten und insbesondere die vom Landesverband geplante
Landesausstellung im Jahre 1919 vorüber ist. Diese Anerkennung seiner
Verdienste und die Beweise des Vertrauens konnten den Präsidenten ,Herrn Niederbühl, nur zu der Zusage bewogen , das Amts als Präsidentbis zur nächste» Landesversammlung zu behalten , welche im Juni
nächsten Jahres stattfindet. Die Gründe für diesen Entschluß wenden in
der . Sitzung vom Präsidenten eiirgehend dargelegt. Auf wiederholte,
eindringliche Vorstellung der Delegieren , der Präsident möge im Inter¬
esse des Verbandes sein Amt noch weiterführen , mindestens bis die
Landesausstellung 1910 vorüber ist, erklärte Herr Mederbühl , er könne
sich nur unter der Bedingung zu diesem Schritt entschließen , wenn beim
Präsidium ein ständiges Bureau errichtet würde. Zur Erreichung dieses
Zieles, das allgemein als notwendig anerkannt worden ist . wurde dann
auf Antrag der Delegierten eine besondere Kommission eingesetzt.

+ Kehl, 27. Okt . Die Tagesordnung für die nächstsonntägliche
Sitzung des Hanauer Sängerbundes im Lokal des Bundesvereins
„ Sängerbund Dorf Kehl " enthält als wichtigsten Punkt die „ Wahlen " .

© Schönau , 27. Okt . Anläßlich der am 2 . und 3 . Nov . hier
stattfiildenden O b e r b a d. G e f l ü g e l a u s st e l l u » g wird noch
ein Wett fl iegen von ca. 100 Militärbrieftauben veranstaltet .
Die Ausstellung bietet in der Hauptsache, Nntzgcflügel, Kaninchen rc.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 28. Oktober.

>tz Todesfall. Herr Oberbaurat Friedrich Gernet ist heute nacht
gegen halb 2 Uhr nach langem schwerem Leiden gestorben. Dem ver¬
dienstvollen Beamten, der sich in weiten Kreisen großer Wertschätzung
erfreute , wird ein ehrendes Andenken bewahrt werden.

— Straßenbahnverkehr an Allerheiligen. Am 31 . Oktober d . I . und
am 1 . November d. I . ( Allerheiligen) werden in der Zeit von 1 Uhr
nachmittags bis gegen 6 Uhr abends besondere Wagen in regelmäßiger ,
Lminütlicher Folge zwischen dem Mühlburger Tor und dem Friedhof
verkehren.

* Konkursverfahren des Konsumvereins. Zu unserer in dieser Än-
gelegenheit gebrachten Notiz ist nachzutragen, daß die ehemaligen Mit¬
glieder des Berekns nicht mit 69 Prozent der Haftsumme , sondern mit
dem ganzen Betrag ihrer Haftung herangezoge» werden.

$ Das Gastspiel des Wissenschaftlichen Theaters „Urania " , das drei
Tage dauern wird und gestern abend im Eintrachtssaal mit der ersten
Vorführung begann, nimmt diesmal als Unterlage die Erfindung der
Dreifarbenphotographie. In geschickt gewähltem, auch dem Laien ver¬
ständlichem Vortrage findet das Verfahren des Professors Dr . Miethe ,mit Hilfe deS Dreifarbensystems prächtig wirkende, der Natur täuschend
nachgeahmte Photographien herzustellen , kurze Erläuterung . Weiterhin
wird das Publikum sodann in die jüngste Neuheit auf dem Gebiet
der Farbenphotographie, die Erfindung der Gebrüder August und Louis
Lumitzre eingeführt , bei der die umständliche Anwendung dreier ver¬
schiedener Platten in Wegfall kommt . Die beiden Erfindungen ermög¬
lichen es , wie im weiteren Verlauf des interessanten Abends an ca . 190
bühnengroßen elektrischen Projektionsbildern gezeigt wird , die Natur
in ganzer voller Lebendigkeit mit ihrem Charakter und Temperament
auf die Platte zu bannen . In einer Fülle lebenswahrer Bilder zieht
die Welt in Farben an unserem Auge vorbei. Landschaften, Städte -
Aastchten-nnd VolkStypen wechseln in bunter Reihe. Wir sehen hier die
Herrlichkeiten des klassischen Landes der Schönheit und Kunst, Italien ,dort das Hochgebirge in seiner majestätischen Erhabenheit , herrliche
Landschaften des vielbesungenen , sagenumwobenen Rheinstromes , die
stimmungsvollenPanoramen de? flutenden Meere? und nicht zuletzt die
trauliche Anmut unserer engeren deutschen Heimat . Zu den einzelnen
Bildern gibt ein klar gehaltener Text di« notwendigen Erläuterungen ,denen man gerne mit Interesse und Aufmerksamkeit folgt.

Ans de« Nachbarländern .* Lubwigshase», 28 . Okt . Beim Entladen eine? Schisses wurde
dem 43 Jahre alten Kohleiiarbcitcr Dominik Schmieg von Mundenheim
von dem Haken der Kranenkette der rechte Unterschenkel eutzwei-
geschlagen.

Der neue badische Rangierbahnhof Bafel .
T Basel, 27. Okt . Seit etwa Jahresfrist ist der neue badische

GLterbahnhof, der sich östlich vom gegenwärtigen Personenbahnhof hin-

Grsßh. tzosthealer zu Rarlsruhe.
„ Ggrnrrnt " , Trauerspiel in 5 Akten von Goethe .
—. Karlsruhe , 28 . Oft . Nach längerer Pause wurde am Samstagwieder Goethes „Egmont" , verbunden mit der Musik von Beethoven,

gegeben . Die beiden großen Namen zogen im Verein das Publikum
stark an und so konnte vor gut besuchtem Hause gespielt werden.

Mit welch vollem Akkord setzt Egmont ein, da in der ersten Volks¬
szene gleich alle tiefen Interessen und innerlichen Konflikte des Stückes
aufgedeckt werden. In dem Freiheit gewöhnten niederländischen Volt
gährt die Unruhe der beginnenden Reformationszeit und somit Wirt
gleich die Auflehnung der diesem Volke vorangehenden Fürsten gegen
den strenggläubigen spanischen Herrscher vorbereitet . Egmonts Name
ist in aller Munde . Aber jetzt verehrt , wind er von dem Volke in
seiner Rot aufgegeben und verlassen . Denn jeder hat nach eigenem
Haus und Herd zu sehen — und der verschwenderisch begabte Egmont
ioirft um seiner Idee willen alles hin. Ihm gleicht in der Hochherzig¬leit sein Elärchen — die Anderen sind in spanische Grandezza und
S .arrhsit oder in klsinlichen Bürgersinn gebunden. DaS Inter -
cije des Hörers , das so in dem Stücke erst durch große allgemeine Volks -
vnd Religionsfragen erregt wird , ist später so sehr auf einzelne Per¬
sonen konzentriert, daß eS leicht etwas ermüdet . Allerdings machte die
jedesmalige Unterstreichung der Goethischen Stimmung durch Bect-
hovcnschc Musik die Ausführung besonders lang und man fand dies«
Betonung Goethes nicht immer notwendig.

Aber im Ganzen genommen war die Aufführung würdig und er¬
freulich . Herr Herz wirkt immer, wenn sein warmes Herz und
sein feuriger Sinn in seiner Sprache durchklingen. Sein Egmont stachin der Menschenart sowohl von den steifen Spaniern , wie den etwas
indolenten Niederländern stark ab — es ist eben der bei allen Nationen
und Religionen sich ewig gleichende edle , gütige Mensch . Seine Lebens-
fteude, sein Vertrauen auf Leben erhaltende Kraft , sein Glaube an
das Edle in jeder Menschenseele , überliefern ihn dem Tode — und
Albas junger Sohn steht erschüttert angesichts dieser Tragödie . Und
ihm als Einzigem, der den um Egmont gezogenen Ring durchbricht ,
wird darum , cmch wenn er noch fast ein Knabe, unser« menschliche Sym -
pathie. Herr Wahl bewegte sich als der die spanische Hoflust ge¬
wöhnte Ferdinand etwas zu ungewandt . Anderseits konnre selbst Herr
Kaumbach als Alba mit keiner spanischen Würde und keinem furcht¬
baren Totenblick des Mclgefürchteten uns imponieren. Von Wilhelm
don Oranten sagt die Regentin : „ ich fürchte Oranien "

. — Herr Mark
»eitztc dem gegenüber in jedem Zug einen absolut sympathischen Ehren ,
« mm . Die Regentin , Frl . Frauendorfer , sprach verständig und
Sex und Herr Wassermann als Machiavell half die Staatsszenen,

die beide verbanden, gut hecauszubrinyen . Fern von der höfischen Luft ,die immer dort oben weht , ist uns das Bürgerinädchen Clärchen eine
Erftischung. Das liebende Kind, das doch gut weiß, was im Augen¬
blick der Gefahr zu tun ist . Dieser seltsamen Mischung von Einfach¬heit und Heldenmut wurde Frl . E r m a r t h nicht ganz gerecht . Sic
spielte liebenswürdig und angenehm, sie wuchs entschieden , als das
furchtbare Schicksal ihre Kraft fordert, aber ihrer Figur fehlte dann doch
die überzeugende einheitliche Gestaltung. Herrn Seidlers Bracken¬
burg war so schwach und sentimental , wie wohl selbst Goethe ihn
nicht gedacht hat .

Die Volksszenen waren gut geleitet und die Einzelnen wie
Herr Höcker als verlumpter Schreiber Vansen und Herr H a l l e g oals Schneider Jettcr brachten den nötigen Humor wirksam herein .Die Aufführung wurde sehr gut ausgenommen, wie sie es wohlverdiente.

» » «
„ Dev fsJvtfptjei " , große Oper in 5 Akten von Meyerbeer .

-r . Karlsruhe , 28 . Okt . Nach einer langen Reihe von Jahren ist
gestern Giaeomo Meyerbeers farbenreiche, effektvolle Oper „D e r
Prophet " auf unserer Hosbühne wieder ins Szene gegangen. Die
Aufnahme der Oper , die unserem Geschmack und Empfinden in soVielem zuwiderläust, in dasRepertoir unseres Hoftheaters ist wohl ledig¬
lich zur Belebung des Spiclplans geschehen, denn ästhetisch künstlerischeGründe dürften dafür kaum nachweisbar sein. In diesem Punkt ist
Meherbeer uns mit der Zeit doch weit abgerückt ; äußerer Glanz und
pompös« Ausstattung können uns wenig mehr blenden, verlangen wir
doch heute vor allem Verinnerlichung und geistrge Ver¬
tiefung des Kunstwerkes , die man dem französischen Komponisteneben nicht zusprechen kann . — Die Entstehung des „Propheten " fälltmit der Einstudierung von Richard Wagners „Rienzi " in Paris zusam¬men. Meyerbeer hatte die Vorbereitungen für die Wagnersche Oper
selbst geleitet und machte sich bald nach deren Aufführung , nachdem er
sich mit seinem Textdichter Seribe wieder ausgesöhnt , an die Arbeit ,seiner dritten , großen Oper , die zur Erhöhung seines Ruhmes nicht
wenig beitragen sollte . In kurzer Zeit erschien das Werk auch auf der
deutschen Bühne, wo ihm das durch den Effekt, daS Dämonische und
Grauenhafte gefesselte Publikum nicht minder begeistert zujubelte . Ge¬
genüber seinen vorhergegangenen Opern „ Robert der Teufel " und den
„Hugenotten" zeigt die Musik im „Propheten " schon eine merkliche Ab¬
nahme der schöpferischen Kraft des Komponisten , der bei der Suche nachNeuem . Frappantem auf recht absurde Gedanken geraten ist . Als am
besten gelungen stellt sich uns der erste M dar , der Meyerbeers starke
dramatische Begabung deutlich erweist. Di« Ausruhrpredigt der Anabap¬
tisten u . dieVolkschöre zeigen gleichfalls großeDarstellungSkrast , die jedoch

zieht, in Betrieh und auch für den neuen Personenbahnhof sind die Ar¬
beiten bereits seit längerer Zeit begonnen , aber durch den langdauernden
Maurer -, Handlanger- und Erdarbeiterstreik waren sie längere Zeit ein¬
gestellt und sind erst seit ein paar Wochen wieder in beschränktem Um¬
fange ausgenommen ivordcn . In der letzten Zeit sind nun auch bereits
die Arbeiten für den neuen badischen Rangierbahnhof ausgenommen
worden, der sich auf eine Strecke von zirka 7 Kilometern erstreckt . Un
die Anlage von zwei Bahnübergängen zu vermeiden , wird zwischen Hal¬
lingen und Eimeldingen eine große Ueberführung angelegt . Eine Frank¬
furter Baufirma hat die Ausführung dieser Arbeiten übernommen, welche
voraussichtlich vier Jahre in Anspruch nehmen werden.

Seit etwa einem Monat ist auf der Strecke Basel-LeopoldShöhe -
Eimeldingen die Arbeit in Angriff genommen worden, nachdem die lang¬
wierigen Geländeerwerbnngen zum Abschluß gekommen sind ; mit den
erzielten Kaufpreisen sind die expropriierten Eigentümer nicht zufrieden .
Gegenwärtig wird an der Verlegung der Freiburger Landstraße ge¬
arbeitet ; für die Tclegraphenleitung muß ebenfalls eine andere Richtung
eingeschlagen werden; Hunderte von schönen, tragfähigen Obstbäumen,
besonders Nuß- und Kirschbäumc , müssen beseitigt werden, ebenso mutz
auch das schöne Laubwäldchen am „ Rain " zivischen Leopoldshöhe und
Eimeidingen verschwinden . Das große weite Feld zwischen Leopolds¬
höhe und Haltingen ist für den Rangierbahnhof vom Fiskus erworben ,
worden. Die höher gelegenen Teile iverden abgegraben und das Ma¬
terial zur Auffüllung de« Rheinebene rechts und links der Hauptbahn
verwendet. Die Landstraße Basel-Freiburg verläßt etwa zwei Kilo¬
meter unterhalb Basel ihren bisherigen Lauf und geht bis Hallingen !
stets auf der oberen Seite der Bahn , sie wird von der Bahn Leopoldshöhe-
Weil -Lörrach in einer Unterführung durchschnitten und mündet beim
Zollamt wieder in die alte Linie ein . Die Straße Weil -Hüningen geht
hinter der unteren Wirtschaft in einer längeren Ueberführung über den
Bahnkörper weg , um unten im Tal wieder in die alte Richtung einzu¬
biegen. Dadurch werden Bahnübergänge vermieden . Die Bahn Hünin -
gen-LeopoldShöhe ttomrnt in weitem Bogen von der Rheinbrücke an daS
obere Ende des Bahnhofes Hattingen . Die gegenwärtig an der Straßen¬
verlegung beschäftigten Arbeiter sind vorwiegend Italiener , sie erhalten
einen Stundenlohn von 36 Pfg . Mit der eigentlichen Arbeit wird erst
nächstes Frühjahr begonnen werden.

Gerichtszeitung .
A Mannheim , 27 . Oktober Dar Schöffengericht ver¬

urteilte drei Schreiner , welche anläßlich des Schrein erstreiks am
9. September in einen Neubau traten , um die dort noch arbeitenden
Schreiner auf den Streik aufmerksam zn machen , wegen Haus¬
friedensbruch zu je einer Woche Gefäuguss .

— >!8onn , 27. Okt. (Tel.) In dem Prozeß wegen des am 20.
Juli ds . Js . an den Eheleuten Raaf und der Witwe Lohmar be¬
gangenen Raubmordes vernrteilte das Schwurgericht die An¬
geklagten Kokovic , Rupeic , Baic , Daniel Beslar nnd Kan¬
tor zum Tode , Pavilic wegen Beihilfe » . Bedrohung zu 30
Monaten und Georg Beslar wegen Mitwissenschaft zu 6 Mon¬
at e n G e f ä u g n i s ; di« F r a u D e z a l i a n wurde f r e i g es p r o ch e n.
— Der zum Tode verurteilte Rnpeic hat sich beute nachmittag
im Gefängnis erhängt.

— Lübeck, 27. Okt. Die Strafkammer in Lübeck verurteilte den
Arbeiter Janitz , der einem vorüberg:hen-den Oberleutnant das Wort
„Brüsewitz" nachgerufen hatte, wegen Beleidigung zu zwei Wochen Ge¬
fängnis . (B . Tbl . )

in den kommenden Akten mehr und mehr schwindet. Von den Gestalten
ist die Fides am besten gezeichnet, während der Titelheld nicht die
Steigerung erhielt , die man gerade hier erwartete . Die Mache über¬
wiegt gesundes Fühlen und Handeln, die wenigen schönen Stellen
können dagegen kaum auflommen. Mes was die Kunst der Dekoration ,der Maschinerien und des Ballets nur ersinnen konnte , ward auch im
„Propheten " angebracht, an glänzenden Aufzügen fehlt es ebenfalls
nicht . Die Gegner Meyerbeers bezeichneten das Werk als eine „ Schlitt¬
schuh- und Explosionsoper" ; sie hoben sie trotz ihrer Bemühungen aller¬
dings nicht unter den Boden gebracht , denn der szenische Pomp
wirkt bei vielen auch heute noch in gleicher Weise , wie das früherder Fall .

Auf die Einstudierung des Werkes , dessen bedeutende Schwierigkeitenvor allem für dix Solisten nicht verkannt seien , war anscheinend große
Sorgfalt ■verwandt worden. Von der Aufführung nahm man « inen
günstigen Eindruck mit nach Hause . Vollste Anerkennung gebührt zu
nächst Herrn Tänzler , der vornehmlich in der musikalischen Be¬
handlung der Titelpartie sein herorragcndes Können erneut an den Tag
legte. Von kleinen Jntonationsschwcmkungen wird man bei solch'
glänzender Durchführung der Rolle gerne absehen , fand doch die ge¬
waltige Aufgabe eine äußerst beftiedigende Lösung . Im Spiel wäre
noch in manchem mehr Durcharbeitung zu wünschen , einige Abgängeerzielten infolge einer zu stark aufgetragenen dramatischen Behandlungnur gegenteilige Wirkung. Ms Fides war Frl . E t h o f e r nicht min¬
der trefflich Gesang und Darstellung erhoben sich hier zu bemerkens¬
werter künstlerischer Höhe . Uneingeschränktes Lob konnte man vor
allem der Bettelarie und der packend gestalteten Kerkerszen « zusprechen.Die Stimme der Künstlerin erwies sich allen Anforderungen der Parti «!
gewachsen und behauptete sich bis zum Schluß siegreich , ohne die ge¬ringste Ermüdung zu zeigen . Das Terzett der Wiedertäufer gaben die
Herren Bussard , Roha und Keller durchaus anerkennens¬wert und mit glücklicher Charakterisierung. Frl . v . Szekrenhessh
(Berta ) und Herr van Gorkom (Graf Oberthal ) fügten sich ent¬
sprechend ein . Die kleineren Rollen hatten eine im allgemeinen ange¬messene Besetzung erhalten. Der Chor war taktsicher , sang rein uni »
ließ es an der nötigen Bewegungsfreiheit nicht fehlen. Ebccho führt « da»Ballet feine Sach« gut durch, und bekundete auch mit dem . Schlitt¬
schuhtanz " — auf welche Einfälle der gute Meherbeer nicht kam ! — « chviel Geschicklichkeit. Herr Hofbrvellmeister Dr . G ö h l e r leitete di«!
Vorstellung mit verständiger Auffassung . Beim O r ch e st e r war aneinigen Stellen die gewohnte Festigkeit zu missen. Di « Regie , fürdie Herr Schön zeichnete, schuf belebte Bühnenbilder. DaS «■* >verkaufte HauS spendete nach dem 8 . wch 4. « t besonder, WuStemBeifall .
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Prozeß Moltke -Har- en.

) « ( Paris , 26 . Okt . ( Privat . ) Zu dem Prozesse Moltkr-Harden
schreibt der „ Figaro" : „ Soviel ist gewiß, daß wenn ein solcher Prozeß
sich in Frankreich statt in Berlin abspielte, die deutschen Blätter sich vor
Freude nicht lassen und sich in tugendhaften Verwünschungen der fran¬
zösischen Sittenverderbnis ergehen würden . Ta « ist aber noch kein
Grund , um in dem gegebenen Falle die gleiche Haltung zu beobachten .
Erstlich würde es sich empfehlen, das Ende des Prozesses abzuwarten .
So lange alle Debatten nicht beendigt sind , ist es ebenso gewagt als un-
billig, Männer , die sich bisher eines guten Rufes erfreuten , unter schmach¬
vollen Anschuldigungenzu erdrücken . Man darf übrigens nicht vergessen ,
daß Maximilian Harden , der bekannte Bismaickianer, der in der alten
Schule der Reptilien ausgewachsen ist , sich bisher noch niemals als
Moralist hervorgetan hat , wohl aber durch die Gehässigkeit und die uner¬
bittliche Perfidie seiner politischen Polemik. Auch diesmal deutet alles
darauf hin , daß er inWirklichkeit wieder politische Ziele verfolgt und daß
seine so schweren Anklagen gegen das Privatleben von Persönlichkeiten,
die seine Pläne durchkreuzten , eine vergiftete Waffe in den .Händen eines
Politikers waren , der entschlossen ist , um jeden Preis obzusiegen . ES
ist «richtz im mindesten zweifelhaft, daß Herr Harden nicht mit solcher
Erbitterung gegen einen Fürsten Eulenburg und einen Grasen Moltte
vorgegangen wäre , wenn djese Träger großer Namen der deutschen
Aristokratie seiner Köterie und seiner eigenen Kamarilla angehört
hätten .

"
Es ist aber notwendig, auch zu erwähnen, daß andere Pariser

Kommentare neben den vom „Figaro " usw. gelieferten erscheinen ,
die mit Nachdruck Hervorheben , daß diese SrttensiiulniS den Kern des
deutschen Volkes nicht berühre, und daß man im deutschen Bürgrrtnm
mit Entrüstung und Widerwillen diesen Enthüllungen lausche .

Ein Deutscher von Autorität , der viel mit Personen aus französischen
Regierungskreisen zu tun hat , sagte dem Berichterstatter des „B. Tgbl .

" :
Vielleicht wäre eS besser gewesen , diesen Prozeß niemals beginnen zu
lassen ; nachdem er aber einmal angefangr« hat , muß man ihn ohne Rück¬
sicht und mit eiserner Hand zu Ende führen, wenn man nicht unser An¬
sehen im AuSlande aufs schwerste schädigen will.

= >Paris , 28 . Okt. Tel . Der „ Matin " veröffentlicht eine Unter¬
redung mit dem französischen Botschaftsrat Lecomte, in welcher
dieser die gegen ihn erhobenen Beschuldigungen entschieden zu¬
rückweist . Ebenso erklärt Leromte die Behauptung für unrichtig,
daß er als Zeuge geladen sei und sich geweigert habe, vor Gericht
zu erscheinen .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Stuttgart , 28 . Okt. (Tel .) Der bekannte Nationalökonom Pro¬

fessor Neumann in Tübingen tritt lt . Sch. M . gesundheitshalber in
den Ruhestand .

— Würzburg , 26. Okt. Dr . Wilhelm Rirberding , Privatdozent
der Gynäkologie an der hiesigen Universität , ist , 67 Jahre alt , gestorben .
( Niebevding hatte alS Student in Bonn eine schwere Säbel -Mensur mit
dem späteren Fürsten Herbert Bismarck, bei der letzterer schwer ver¬
wundet wurde. D . R . )

Erstaufführungen.
An Erstaufführungen brachte der letzte Samstag wieder

« ine ganze Reihe. Wir bringen darüber die folgenden Meldungen der
„ Franks. Ztg." zur Wiedergabe:

In Wie « wurde " Sommernacht" , ein dreiaktiges Versdrama
Ganghofers im Burgtheater mit Achtung gegen den beliebten Roman¬
schriftsteller angehört . Zweimal , an Mann und Weib, wird sündige
Liebe gezeigt, die um des Kindes Willen, da sie zur Pflicht zurückkehrt ,
verziehen wird . Die Darsteller waren Opfer ihrer Rollen; Kainz be¬
zwang die sein« mtt einer Kraft in Sprache und Spiel , wie sie auch er
nicht häufig aufbringt .

JnBreSla « mußte die Uraufführung von Kurt Geuckes Komödie
„Der Meisterdieb" im Stadttheater , zu welcher der Autor erschienen
war , nachdem das zahlreich erschienene Publikum unter wiederholten
Kundgebungen von Ungeduld anderthalb Stunden geharrt hatte , ab¬
gesagt werden , da der Bruch des Wasserrohres ein sicheres Funktionieren
des hydraulisch betriebenen Vorhang hinderte. Die Premiere findet
nun am Mittwoch statt .

In München fand die dreiaktige Komödie von Korfiz Holm
,,Fräulein Rest ", ein ausgesprochen süddeutsches Lustspiel mit spezifisch
Münchener Lokalfarbe, nach dem ersten Akt lebhaften Beifall , fiel aber
dann merkwürdig schnell ab , da die Handlung sich als zu mager zeigte
und namentlich die Hauptfigur , das Münchener dralle und verständige
Mädel, zu sehr in den Hintergrund trat . Die Darstellung im Schau¬
spielhaus war nur teilweise gut.

In Stuttgart wirkten bei der ersten vollständigen Aufführung
von Subermanns „Rosen " die in Wien ausgelassenen „Lichtbnnder"
wenig und fast nur abstoßend . Erst nach den beiden letzten Stücken
konnte Sudermann erscheinen .

Ebenfalls in Stuttgart wurde am Sonntag Max Marschalks roman¬
tisches Lieberspiel „Aukassin und Rikolete " bei seiner Erstaufführung im
Hoftheater entschieden abgelehnt. Schüchterne Versuche zum Beifall¬
spenden fanden eine sehr energische Zurückweisung .

Vermischtes.
dd Berlin , 28. Qkt. (Tel . ) Im Hause Prinzenstraße 76 brach

gestern ein gewaltiger Brand aus , der eine Anzahl Personen in Lebens¬
gefahr brachte . Drei mußten mit der mechanischen Leiter gerettet wer¬
den . Sechs weitere konnten sich selbst in Sicherheit bringen.

fick Berlin , 23 . Okt . ( Tel . ) Mit ihrem Kinde, einem 10 Wochen
»lten Säugling , sprang gestern die erst 19 Jahr alte Fra « des Tischler -
zesellen Kretzschmer aus dem Fenster. Während das Kleine den Tod
iand , wurde die unglückliche Mutter schwer verletzt nach dem Krankenhaus
lebvacht . Eifersucht der Frau und sich daran anschließende ehelich«
Zwistigkeiten waren die Ursache zu dem traurigen Vorgänge.

== Leipzig , 28 . Okt . . (Tel .) Gestern sprang die Markt¬
selferwitwe Jung aus ihrer im vierten Stock gelegenen Wah¬
rung in den Hof . Bald darauf tat das gleiche in einer anderen
Straße die Händlcrsfrau Jaschek . Beide Frauen waren so¬
fort tot.

— Dresden , 28 . Oft . (Tel .) Hiesigen Meldungen zufolge er-
ichoß in der Dresdener Haide gestern ein junger Mann ein löjähriges
Rädchen und verletzte dann sich selbst schwer. Die Tat wurde im Ein-
»erwehmen Beider vollführt. Lebensüberdruß soll das Motiv der-
elben sein.

— Reichenbach i. Bogtl., 28. Oft . ( Tel . ) In Ober-Reichenbach
irank der verheiratete Fabrikarbeiter - Hertzsch aus einer Flasche , in der
x Bier vermutete , Salmiak und starb an der Vergiftung.

fick Rewyork , 28, Okt . Aus Jackson , im Staate Missouri, wird ge¬
neidet : Der Millionär Crtttendon wurde unter der Beschuldigung ver-
«aftrt , daß er auf sein«« ausgedehnten Baumwoll- Plantagrn im Tale
«cS Arkansas tausend Italiener und Spanier als Sklaven halte . Die
Herhaftung erfolgte auf Ersuchen d«S italienischen Botschafters, der dir
siegterung in Washington veranlaßt « , den Gerüchten über die Festhaltung
italienischer Leibeigener in den Südstaaten auf den Grund zu gehen .

Das Erdbeben in Calabrien .
fick Neapel, 28 . Oft . ( Tel . ) Die Nachrichten aus Ferruzzano

lauten immer grausiger. Ein entsetzlicher Leichengeruch verpestet dt«
ganze Gegend. Um überhaupt arbeiten zu können , müssen sich die Sol¬
daten Mund und Rase verbinden. Dabei regnet es fortgesetzt in
Strömen und ein eisiger Wind läßt das Blut in den Adern erstarren .
Leider hatten die Rettungsarbeiten bisher nur wenig Erfolg . Es
wurden zwar Hunderte von Leichen geborgen, aber es konnten nur wenig
Menschen lebend aus dem Schutt hervoryezogen werden. Die Leichen
werden in Ermangelung eines Lokals in langen Reihen im Freien nieder¬
gelegt , wo Wind und Regen die Verwesung beschleunigt . Bei dem ab¬
scheulichen Wetter ist ein Ausbruch von Epidemien fast unvermeidlich.
Gestern wurde ein kleines Mädchen ausgeyraben , das von einem Schrank
wunderbar beschützt worden war . Außerdem konnte man gestern noch
einen alten Manu und zwei wettere Kinder lebend bergen.

In Brancaleone rief «in «euer Erdstoß gestern eine Panik hervor.
In Ferruzzano wurden unter den Trümmern eines Hauses 4000 Lire
gefunden. Unter einem anderen Hause liegen noch 40 000 Lire.
Bemerkenswert ist ein Lettartikel der „Bita "

, der es für eine Ehrenpflicht
Italiens erklärt, sämtliche Bergstädtchen Calabriens niedePureißcn und
in praktischer widerstandsfähiger Weise wieder aufzubanen. (B . T .)

— Brancaleone , 28 . Okt. (Tel .) Nachrichten aus Ferrnz -
zano zufolge hat sich gestern infolge des neuen Erdstoßes eine
Spalte in dem felsigen Bode» gebildet , die sich über die ganze
Gegend erstreckt. Man befürchtet den Einsturz von Erdmassen.

= > Rom, 28 . Okt. (Tel .) Die Ortschaften Ferruccano ,
Branca Leone, San Plazio und Del Jonio sollen an einer anderen
Stelle in der Nähe des Meeres und an der jonischen Bahn wie¬
der neu anfgebaut werden.

Ueberschwemmunge « 1« Italien .
— Piacenza , 28 . Okt. (Tel .) Infolge von Regengüssen ist

der Po über seine Ufer getreten und hat die niederen Stadtteile
sowie die Felder der Umgegend überschwemmt. Die Eisenbahn¬
verbindung zwischen Piacenza und Alessandria ist unterbrochen.

hd Rom, 28 . Okt . (Tel .) Sturm und Regengüsse dauern
noch immer an. Die Städte Castell Franco , Padna und Pavia
sind überschwemmt. In Marettino sind 11 Häuser eingestürzt
und mehrere Personen umgekommen, viele verletzt.

Telegramme der „Bad . Messe".
. «= Berlin , 28 . Okt. Reichskanzler Fürst Bülow ist gestern

abend hier eingetroffen .
fick Dresden , 28 . Oft . Die neuerliche Weigerung der früheren

Gräfin Monttgnoso, die Prinzessin Pia Monica dem sächsischen Hof aus -
zuliesrrn , ist in der Hauptsache ausschließlich auf den Umstand Mrrnckzu-
führen , daß der König von Sachsen sich zu der von Frau Toselli gestellten
Bedingung, ihre andere« 5 Kinder alljährlich wiederzusehen, durchaus
ablehnend verhält . WaS der Gräfin Montignoso zngestanden wurde,
kann der nunmehrigen Frau Toselli nicht mehr gewährt werden An
diesem Differenzpunkte könnten die Verhandlungen , die neuerdings zwi¬
schen den Parteien durch juristische Vertreter geführt werden, leicht zum
Scheitern kommen , da Frau Toselli so vorsichtig ist , auf diesem Wunsche
zu beharren, um nicht alle Brücken hinter sich abznbrechen .

fick Gera , 28 . Okt. Minister von Hinüber bezeichnete in
dnn neu ervsfneten Landtage die R: ichs -Finan ;tvirtschaft als
auf die Tauer unhaltbar für die Einzelstaaten .

----- Straßburg , 28 . Okt . Prinz August Wilhelm , der diesen
Winter gleich dem Prinzen Waldemar von Preußen die Kaiser
Wilhelm -Universität besuchen wird , ist heute vormittag hier
cingctroffen und hat im kaiserlichen Palais Wohnung genommen .

----- Straßburg , 28 . Okt . Der bisherige Statthalter von
Elsaß -Lothringen Fürst zu Hohcnlohe -Langenbnrg hat heute
mittag 12 Uhr 30 Minuten Straßburg verlassen, um sich nach
Schloß Langenburg zu begeben. Er gedenkt alsdann in Nizza
einen Erholungsaufenthalt zu nehmen.

= Wien, 28 . Okt. Wie die „Neue Freie Presse " meldet, hat
gestern der gemeinsame Ministerrat eine mäßige Erhöhung des
Kriegs- und Marinebudgets mit Rücksicht auf die Verteuerung der
Berpflegungsmittel, die Umgestaltung der Artillerie und den Bau
neuer Kriegsschiffe beschlossen . Eine Erhöhung der Offiziersgehölter
ist vorläufig im Budget nicht berücksichtigt , sondern für spätere Ver¬
handlungen Vorbehalten.

— Budapest, 28 . Okt. In dem Dorfe Czernova hat sich
ein blutiger Zusammenstoß zwischen Bauern und Gendarmerie
ereignet . Ein Geistlicher hatte die Bevölkerung aufgereizt , die
Einweihung ihrer neuen Kirche durch den Dechanten eines ande¬
ren Dorfes ihrerseits nicht zuznlassen. Die Bauern griffen den
Dechanten und die ihn begleitenden Gendarmen an . Diese ant¬
worteten mit Schüssen. Wie bis jetzt bekannt ist, töteten sic
11 Bauern und verwundeten 12 . Militär ist nach dem Dorfe
abgegangen .

bä Madrid , 28 . Okt . Auf Veranlassung des Kabinettschess
Maura hat der Bürgermeister von Madrid seine Demission ge¬
geben.

fick Paris , 28 . Okt. Der russische Minister des Auswärti -
gen , Jswolski , hat gestern abend seine Rückreise nach Petersburg
angetreten .

fickNarbonne, 28 . Okt . Bei den gestrigen Wahlen znm Ge-
ueralrat in Lecignon ist der Bürgermeister von Narbonne , Dr .
Fcrroul , mtt 300 Stimmen Mehrheit gegen den offiziellen Kan¬
didaten gewählt worden . Auch bei den übrigen Ersatzwahlen
haben die Kandidaten der Verteidiger der Winzer gesiegt.

hd London, 28 . Okt . „Daily Telegraph " meldet aus Söul
(Korea) , daß ein neuer Anfstand der Koreaner, der sich über die
nordwestlichen Provinzen ausdehnt , eine Reihe von Kämpfen im
Gefolge hatte, wobei die Koreaner 1850 Tote und die japa¬
nischen Truppen 174 Tote hatten . Die japanischen Truppen
unterdrücken den Aufstand mit großer Energie .

fick Ncwvvrk , 28 . Oft . Ein Gerücht, das noch der Bestätigung be¬
darf, behauptet, daß die Indianer in Süd - Dakota sich auf dem Kriegs-
Pfade befinden u . die Europäer grausam mißhandelt hätten . Regierungs¬
truppen sollen Marschordrenach den Reservationen erhalten haben. ( B .T . )

Die sächsische Regierung und die Schiffahrtsabgaben
— Dresden, 28 . Okt. Zn der zweiten Kammer des Landtags

wurde heute über eine von den Freisinnigen eingebrachte Interpella¬
tion betreffend die Stellung der sächsischen Regierung
zu der Frage der Einführung von Schiffahrtsab¬
gaben verhandelt.

Der Finanzminister erklärte , daß die Regierung nach wie vor mit
Rücksicht auf die schwere volkswirtschaftliche Schädigung sich gegen
dieLinführnng von Schiffahrtsabgaben wenden werde . Diesen

ablehnenden Standpuntt werde die Regierung auch dann beibehaltcn ,
wenn die von Preußen verlangte autentische Interpretation des 8 54
Absatz 4 der Reichsverfassung zu Gunsten Preußens ausfallen sollte.

Die Konservativen und Rationallibcralen erklärten ihre Zustim,
mung zu der Erklärung der Regierung .

DaS spanische Königspaar in Paris .
Paris , 28 . Okt. Das spanische Königspaar traf heute

vormittag hier ein . Am nachmittag wird der König dem Prä¬
sidenten Fallieres einen Besuch abstatten, dem die beiderseitigen
Minister des Aeußern beiwohnen werden . Dem „ Echo de Paris "
zufolge werden die beiden Minister auch eine besondere Unter¬
redung haben, von der man hofft, daß sie den bezüglich des
französisch-spanischen Zusammenwirkens in Marokko etwa noch
bestehenden Meinungsverschiedenheiten ein Ende machen werde.
Abends findet im Elysee ein Diner zu Ehren des Königspaares
statt, welches sodann mittels Sonderzuges nach Cherbourg ab¬
reist , von wo es morgen früh sich an Bord des englischen Panzer
schisfes „Renown " nach England begeben will .

Der neue französische Spionagefall .
— Paris , 28 . Okt. Der wegen Spionageverdacht verhaftete

Reserveoffizier Berton bestreitet, daß er Spion fct und gibt an,
geschäftlich auf einer Reise nach Deutschland gewesen zu sein
Er sei Wollmakler und stehe mit einem Kaufmann in Aachen
Verbindung . Es hat jedoch den Anschein, daß er mit diesen-
keine Geschäfte abgeschlossen habe. Seiner Behauptung nach is
seine Verhaftung auf klerikale Machinationen zurückzuführen.

— Paris , 28 . Okt. Es heißt, daß die Schriftstücke, welch
der wegen Spionage verhaftete Reserveoffizier Berton an den
englischen Staat verkauft habe, von großer militärische»
Wichtigkeit seien. Berton habe nicht nur Plane , Drucksachen
und Photographien verkauft, sondern auch Bestandteile von Ge¬
schützen, welche er zerlegt und in Uhrgehäusen nach England be¬
fördert habe.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
fid Tanger , 28 Okt. Neun deutsche Deserteure / welche in

der Absicht geflüchtet waren , von Truppen Mulah Hafids fest-
genommen und an das deutsche Konsulat ansgelirfert zu werden,
wurden von einer ihnen entgegenkommenden Truppe Marok¬
kaner nach ihrer Nationalität befragt . Als die Deserteure er¬
klärten, sie seien Franzosen , machten die Marokkaner einen An¬
griff auf sie, töteten 4 und mißhandelten die übrige « schwer . Die
am Leben gebliebenen 5 Deserteure sind in jämmerlichem Zu-
stände in Rabat eingetroffen .

5bd Tanger , 28 . Okt . Die Verhandlungen zwischen dem
Maghzen und Raisnli über die Freilassung des immer noch in
Raisulis Gefangenschaft befindlichen Kaid Macleaa haben ihren
Abschluß gefunden . Raisnli erhält den englischen Schutz iund
Lösegeld. Ferner muß der Maghzen die in Fez gefangen gehal¬
tenen Anhänger Raisnlis freigeben. Diese sollen bereits unter -
Wegs sein, so daß die Freigabe Macleans in den nächsten Tagen
erfolgen dürfte. _

Sur Reform « u . Nevolntloiisbewegniig in Nichlaiid.
— Petersburg , 28 . Okt. Nach den bis Mitternacht vor-

liegenden Meldungen sind von 330 zur Wahl stehenden bisher
206 Abgeordnete zur Duma gewählt , darunter 90
den rechts stehenden Parteien Angehörige und 71 Oktobristcn,
1 vom Verbände der friedlichen Erneuerung , 15 Kadetten und
6 gemäßigte Muselmanen , 6 Sozialdemokraten und 17 der
Linken.

fid Petersburg , 28 . Okt. In Kasan drang die Polizei tu
die Universität ein . 200 Studenten wurden verhaftet . (B . Z .)

fick Moskau. 28. Oft. Das Todesurteil über die Studenten Brunean
und Bilanow wurde gestern durch den Strang vollzogen .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . « . Hydrogr .
vom 28. Oktober 1907.

Hoher Druck bedeckt noch wie am Vortag den Nordosten Europas .
Vor dem Eingang in den Kvtal ist eine Depression erschienen , die einen
Ausläufer über die Nordsee hinweg bis zu den dänischen Inseln ent¬
sendet ; eine weitere befindet sich über dem mittelländischen Meer . DaS
Wetter ist in Deutschland trüb und regnerisch geblieben. Trübes ,
kühles Wetter mit Niederschlägen ist zu erwarten .

„Entwickelt ftrit prächtig ."
Ein in jeder Hinsicht vollkommenes, rasch und sicher wirkendes

Nährmittel findet sich wohl selten, doch hatte Frau König die Ge-
»ugtmmg , in Scotts Emulsion diese Vorzüge keimen und schätze »
zu lernen . Sie schreibt darüber :

Elberfeld, Gerstensiraße 7, HL, 10. Mai 1907 .
„ Mein jetzt 1 '/, Jahre altes Töchterchen Herta hat sich durch den mehr«

monatlichen Gebrauch von Scotts Emulsion in ganz erfteulicher Wesse ge-
krästigt. Die Kleine war von jeher sehr zart, hat sich dann aber dank Ihrer
ausgezeichneten Scotts Emulsion, die sie sehr gern« nimmt und auch gut

verttägt, prächtig entwickelt . Sie bekam sämtliche Zähnchen
mit Leichtigkeit , die Knochen wurden fest

' und kräftig und
heute ist das Kind frisch und flink , so daß ich nur dankbar
sein kann, Ihr Nähr» und StärkungsmUtel in Gebrauch
genommen zu haben ."

(gez ) Frau Eduard König jr.
Bei der Fabrikation von Scotts Emulsion finden

zwei Punkte ganz besondere Beachtung : 1. wird nur
der allerbeste Norwegische Dampftran mit dem höchsten
Nährstoffgehalt dazu verwendet ; 2 . ist dieser vor¬
zügliche Medizinaltran so vortrefflich verarbeitet , daß
er auch von einem geschwächten Verdaunngsorgan
ohne Beschwerden vertragen und rasch in gesunde
Blut - und Knochcnsnbstanz nmgesetzt wird .

(Scott* EiNlilst II wird «0» uns ausschlichlich im grotzeu verkauft und zwar »ie los« «ach
Gewicht oder Maß , sondern nur in versiegelten Oriainalflaschen in Karton mtt unserer Schutz¬
marke (Fischer mit dem Dorsch) Scott <fc Bowne, G . m. b. H ., Frankfurt o. M.

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 1»0,<7. prima Glyzerin 50,o, unterphosphorrg-
saurer Kalk 4,3, unterphoSphorigsaure- Natron 2,0, pulv. Tragant 3,0, feinster arab . Gumrm
pulv. 2,0 , destill . Wasser 129,o , Alkohol 11,0 . Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt-,
Mandel- und Gaultheriaöl je r Tropfen. _ _

^ **fl

Geschäftliche Mitteilungen .
Erfreuliche Siege deutschen Fabrikates ! Im Kampfe um die

Meisterschaft von Deutschland mit 47 amerikanischen und deutschen
Schreibmaschinen errang auf dem internationalen Wettschreiben zu
Berlin die „ Stoewer "-Schreibmaschine den II . Preis . Außerdem be¬
legte die „Stoewer " in den einzelnen Wettschreiben 3 mal den ersten
und 4 mal den dritten Platz. 9230»

Nur echt mit dieser
Marke—demFisa):r
— dem Garantie«
Zeichen des Scrtt »

ichen Verfahrens!

I
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Aus dem Karlsruher Vereinsleben .

Karlsruhe , 28 . Oktober.
^ Bund der technisch - industriellen Beamten (Ortsgruppe Karls¬

ruhe ) . Am letzten Freitag sprach Herr Privatdozent § r . Brunhuber
in der hiesigen Ortsgruppe de? Bundes der technisch-industriellen Be¬
amten über das Thema : „Der Techniker in der Weltwirtschaft" . In
seiner Einleitung Hab der Referent hervor, daß seine Ausführungen mehr
den Charakter eines akademischen Vortrages haben würden , und er
leider nicht ausführlich auf das freudige Ereignis der Werbung des
10 OOÜsten Mitgliedes, sowie dessen Bedeutung für die Organisation ein¬
geh« könne . Redner schilderte dann , das eigentlich « Thema behandelnd,
in ausführlicher Weise die Uebergänge von einer Wirtschaftsform zur
andern , welche mit Naturnotwendigkeit zur Weltwirtschaft führten , unter
besonderer Hervorhebung der Bedeutung der Technik in dieser Entwick¬
lung . An einzelnen Beispielen zeigt er dann , wie einzeln« Länder von
der primittvsten Wirtschaftsform ohne Uebergänge zur Weltwirtschaft
gelangen. Die Wirkung des Weltwirtschaftsbetriebes gegenüber den
Erfolgen der Technik in den ersten Anfängen der industriellen Entwick¬
lung , veranschaulicht der Referent an einigen Zahlen nnd hebt dabei
den billigen und schnellen SchifsahrtSverlehr. sowie den großen Anteil
Englands , Amerika und Deutschlands daran besonders hervor. Neben
diesen Erscheinungen der kapitalistischen Wirtschaftsform sähen wir aber
auch überall di« Anfänge einer Bewegung, um gegen die Auswüchse des
Kapitalismus einen Ausgleich zu schaffen , die Organisation der Ange¬
stellten . Möge sich auch dem deutschen Techniker , so führ« der Redner
aus , immer mehr die lleberzeuguny ausdräng« , daß er nur auf diese
Weise den ihm gebührenden Anteil an den Erfolgen der Weltwirtschaft
erringen kann und forderte zum Eintritt in die sich stetig entwickelnde
Organisation des Bundes der technisch- industriellen Beamten aus . Die
Ausführungen des Redners fanden den lebhaftesten Beifall der Versamm¬
lung, welchem der Vorsitzende den Dank der Ortsgruppe hinzufügte. An
der anschließenden Diskussion , welche neben Fragen über das Gehörte,
Aeußerungen über die Berhältniffe der technisch« Privatbeamten und
die Unterstützung ihrer Bestrebungen durch die politischen Parteien
zeftigte , beteiligten sich di« Herren Profesior Reinh. Helbing namens der
demokratischen Partei , LandtagSabgeordneter Kolb von der sozialdemo¬
kratischen Partei , ferner die Herren Dr . Frankeastein , Prof . Hummel,
Dr . Leimbach , Ingenieur Daun , Schüler und Arnowsky. Auf Antrag
des Herrn Dr . Leimbach wurde dann folgende Resolution einstimmig
angenommen: „Die heutige Versammlung der technisch-industriellen Be¬
amten Karlsruhes hält die Aeutzerung der Handelskammer Karlsruhe
über die Konkurrenzklausel für diktiert von einseitigen Inte reffen und
nicht im Interesse de? gesamten Staates , der nie unter Schädigungen
eines Standes , von der wirtschaftlichen Bedeutung der technischen und
kaufmännischen Beamten, gedeihen kann. Die technischen Beamten
halten die Aufrechterhaltung der Konkurrenzklausel in jedem Falle für
eine starke Beschränkung ihrer eigenen staatsbürgerlichen Rechte und zu¬
gleich für eine Schwächung des wirtschaftlichen Erfolges der Industrie
und Technik. " Im Schlußwort weist der Referent auf die Bedeutung
und Notwendigkeitder Berufsstatistik hin , welche z. Zt . hier in Karlsruhe
vom Bureau für Sozialpolitik ( Prof . Franke- Berlin ) veranstaltet wird
und bittet die Versammlung, durch rasche und vollständige Ausfüllung
der Fragebogen mttzuhelfen, um diese Arbeit im Jntereffe aller Berufs¬
augehörigen zu fördern.

B . Fulderei . Nach langer Sommerpause haben sich am vergange¬
nen Samstag Abend die Pforten des fuldischen Reiches wieder ge¬
öffnet und zahlreich fanden sich die Getreuen Fuldas zu dem EröffnungS-
stall ein. Mit herzlichen , von fuldischem Geiste durchwehten Wörter
begrüßte der Fulderpräsident Schelhaas sein Volk , bot fröhlichen Will¬
komm und stellte reiche Genüsse in Aussicht , wie sich solche denn auch im
Laufe des Abends in vollem Maße eintrafen . Seine Worte schloß der
Redner mit der Mahnung , auch fernerhin getreu zusammen zu halten .— Nach einem mit Schwung vorgetragenen Eröffnnngsmarsch der
fuldischen Hauskapelle und nach Absingen eines unter feuriger Leitung
des Herrn Professor Scheidt mit Begeisterung vorgetragenen Manner¬
chors sang Fulder Bocke die „Arie " aus der „Undine" und fand mii
seinen prächtigen Stimmitteln bei gediegenem Vortrag reichen Beifall .
Hierauf erfreute Herr Krenz, zusammen mit einem jugendlichen Schüler,
durch ein brillant gespieltes Solo auf dem Xylophon , welche Darbietung
den Ausführenden viel Anerkennung eintrug . Der beliebte Fulder
Humorist Siegrist ergötzt durch einige kecke Kuplets , während Herr Me-
tinS mit angenehmer, weicher Tenorsttmme und sehr viel Empfindung
Die Bildnis -Arie aus der Zauberflöte im& „Winterstürme wichen dem
Wonnemond" zum Vortrag brachte . Der zweite Präsident des Karls¬
ruher Liederkrcmzes , Herr Devin , ergriff sodann das Wort , um den
Dreien den Dank für ihre Bemühungen um das Gelingen der fuldischen
Veranstaltungen zu entbieten und forderte in schwungvollen Worten die
Fulder auf , di« Drei nach besten Kräften in ihrer fuldischen Weisheit
zu unterstützen. Sein Hoch auf die Drei fand begeisterten Widerhall ,
ebenso das bomFulderpräsidenten, dem unermüdlichen, wackeren fuldischen
Neichskapellmeister Knierer dargebrachte Hoch . Der Schlappenmeister
entledigte sich alsdann seiner Aufgabe in bekannter köstlicher humorvoller
Dichtung, die ihren Zweck nicht verfehlte. Mit weiteren humoristischen
Vorträgen der Herren Hiller und Opitz , die wahre Beifallsstürme hervor¬
riefen, ging das Programm , das noch durch prächtig gesungene Männer¬
chöre und verschiedene künstlerisch vorgetragene Stücke der Hauskapelle
gewürzt war , bei gehobener Stimmung in vorgerückterStunde zur Neige.Mft großer Freude wurde ein Telegramm ausgenommen, mit welchem
der dienstlich verhinderte 1 . Präsident , Herr Oberschulrat Rebmann , aus
der Ferne , den Dreien und seinem Fuldervolk herzlichen Gruß entbot.
Der schon verlaufene Abend brachte allen die Gewißheit , daß der ful-
dische Geist immer noch in jungendlicher Frische sein Szepter zu schwingen
versteht und die bevorstehende Wintersaison noch mehr solch angenehmer
Stunden verheißt.

Ln . Der Männer - St . Binzenttus - Berein Karlsruhe beging Sonn¬
tag, den 27. Oktober , fein 25jähriges Jubiläum . Die Festversammlung,die abends halb 9 Uhr im großen Festhallesaal stattfand , gestaltete sich
durch den unerwartet riesigen Besuch zu einer schönen Kundgebung. Der
Stadtrat hatte Vertreter , an der Spitze Herrn Bürgermeister Dr . Horst- !
mann, gesandt. Auf dem Gebiete der christlichen Charitas hat der
Verein Bedeutendes geleistet , die Statistik gibt darüber deutlich Auf¬
schluß. Wie aus der Begrüßungsrede des Herrn Geist!. Rat Knörzer
hervorging, hatten die Grossherzogin Luise, die Großherzogin Hilda , der
Staatsminister und viele andere hochstehende Personen dem Verein in
herzlichen Worten gehaltene Gratulationsschreiben zugesandt. DieFestrede
hielt der viel bekanntePater Benno Auracher. Zur musikalischenVerschöne -
rung des Abends leistete der Cäcikien - Kirchenchor St . Stefan unter Lei¬
tung seines tüchtigen Chordirektors F . Steinhard ganz Hervorragendes
DerChor war den zumteil sehr schwierigenGesängenvoll gewachsen . Vier -
ordts „Ans Land Baden"

, das vom Dirigenten in 'Musik gesetzt ist, er¬
zielte reichen Beifall . Das Lied sollte einstimmig unserer Schuljugend
zugängig gemacht werden. Text wie Musik scheinen außerordentlich ge¬
eignet dazu. Das Schlußlied „Im Land Tirol " fiel durch die reizende
Tonmalerei auf. Jeder Festteilnehmer wird mit Freuden an den ge¬
lungenen Abend zurückdenken .

jp Fussballsport. Am gestrigen Sonntag standen drei Mann¬
schaften des Karlsruher Fußball -Vereins drei Mannschaften des 1 .
Pforzheim« Fußballklubs einander gegenüber. Bei dem Spiele der 1 .
Mannschaften siegte der Karlsruher Fußballverein mit 2 :0 Toren ,
während das Spiel der 2 . Mannschaften mit einem Sieg für Pforz¬
heim von 2 : 1 und das der 3 . Mannschaften mit einem unentschiedenen
Resultat 1 :1 endete. — Auf dem Phönixsportplatz maßen sich die 3
Mannschaften des Fußballklub Phönix mit Fußballklub Allemania in
interessantem Spiele . Der Sieg blieb durchweg bei den Mannschaften
des Fußballklub Phönix und zwar gewannen die 1 . Mannschaften mit
8 :0, die 2. mtt 6 : 0 und die 3 . mtt 6 : 1 . Ende dieser Woche unternimmt
der Karlsruher Fußballverein eine Itägige Rheinlandreise und spielt
c»m 1. November in M . -Gladbach und am 3. in Bonn.

) : ( Allgemeine Hundeschau . Die vom 1. Badischen Kynologen-
Verein gestern im Dmein mü dem badischen Zweigverein des komtt-

Vadisthe Dresse .
nentalen Eollie- KlubS und des badischen Zweigvereins zur Züchtung
beutfcherSchäfer-Hunde veranstaltete allgemeineHundeschau nahm sowohl
für die Aussteller als gewiß auch für die veranstaltenden Vereine einen
sehr befriedigend« Verlauf . Die geräumige Ausstellungshalle war
hübsch geschmückt und rechts und links standen die Käfige, die wohl noch
von der vor kurzem stattgehabi« Geflügelausstellung herrührten und
die als Auftrahmstände für die Hund« dienten. Hierdurch hatten die
Hunde ein ganz angenehmes Lager und das Publikum hatte reichlich
Gelogen Heft, in Ruhe und ohne Furcht die Hunde betrachten zu können .
Die größeren Hunde wie Doggen. Bernhardiner , Jagdhunde , Leonberger
usw . Wurden naturgemäß in offenen Ständen uitteryebracht. Schon von
8 Uhr ab gelangten die Hunde zur Einlieserung und die Herren vom
Komitee hatten genügend zu tun , um die ankommenden Aussteller nasch
abferttgon zu Ermen . Gegen 10 Uhr waren die meisten Hunde zur
Stelle , wenn auch noch verschiedene Nachzügler zu notieren waren . Die
Richtung nahm gegen % 11 Uhr ihren Anfang und währte bis gegen
2 Uhr . Die Arbeit der Preisrichter war ' keine kleine , denn bei den 300
Hunden waren manche Rassen sehr stark vertreten. Die Richtung wurde
im Freien vovgenommen , es waren 6 Rtchterringe aufgestellt. Als
Richter waren gebeten die Herren Geh Obersgierungsrat Dr . Reichert,
A. Nöther-Bruchsal, Prösler -Fvankfurt, Bauer - Gernsbach, Professor Dr .
Meyer- Zuffenhausen; ferner aus Karlsruhe die Herren O. Lersch,
Trunzer , Bernecker, Schmitt, Gärtner mH Axtmann. Im Laufe des
Nachmittags wies die Schau einen guten Besuch auf . Von 4 Uhr ab ge¬
langten di« Ehrenpreise als auch di« Diplome zur Ausgabe , so daß nach
6 Uhr das ganze Geschäft erledigt gewesen , was besonders für die aus »
wärttgen Aussteller sehr angenehm gewesen . Die Veranstalter der Schau
dürfen mtt Befriedigung auf den gestrigen Tag zurückblick« .

5« jähr . Stiftungsfest des Gesangvereins „Lieder -
kranz" » D«rlach

Wr . Turlach , 28 . Oft . Am vergangenen Samstag und Sonntag
beging der hiesige Gesangversin „Lioderkranz" Durlach die Feier seines
50jährigen Bestehens . In den Sälen des Gasthauses „ zur Blume " fand
am Samstag abend unter Mitwirkung der Konzertsängerin Frau Erna
Weber- KarlSruhe und des Großh. Kammermusikers Herrn Süffe - Kcrrls -
ruhe ein Festkonzert statt, welches bei sehr zahlreicher Beteiligung einen
beftiedigenden Verlauf nahm. Die vom festgehenden Verein unter der
bewährten Direktion des Herrn Reallehrers König-Karlsruhe zum Vor-
ttay gebrachten Chöre, die teils in erschwertem Kunstgeswny und teils in
Volksliedern bestanden, zeugten von guter Schulung und wurden mit
großem Beifall ausgenommen. Frau Konzertsängertn Erna Weber
( Sopran ) , welche schon des öfteren mtt gutem Erfolge im Konzertsaal
aufgetreten ist, zeigte sich auch hie - ' wieder mtt mehreren Liedern im
besten Lichte ihrer Gesangskunst. Ms vortrefflicher Harfenspieler er-
fteute Herr Kammermusiker Herr Süsse mtt einigen schön gespielten
Stücken. Die Klavierbegleitung wurde von Fräulein Life Eisengrein-
Durlach durchgeführt. An das Konzert schloß sich ein Festball.

Die Hauptfeier begann im reich geschmückten Saale der Festhalle
am Sonntag vormittag 11 Uhr mtt einem Festakt. Nachdem der „Jn -
strnmentalverein Durlach" mit einem Musikstück die Feier singeleitet ,
brachte der festgebende Verein den Chor „ Schäfers Sonntagslied " von
.Kreutzer wirkungsvoll zum Vortrag . Sodann begrüßte der 1 . Vorstand
Herr Architeft Ad . Semmler die Festversammlung und dankte den Gästen
für rhr Erscheinen ; u . a . hatten sich einyeftmden Herr Bürgermeister
Reichert , das Offizierkorps des Tvain -Bataillons , als Vertreter des
Haupt - und Musikcmsschnsses des Badischen Sängerbundes Herr Stadtrat
Wilser-Karlsruhe , Abordnungen der hiesigen Vereine, die mit ihren
Fahnen vor der festlich geschmücktenBühne Aufftellung genommen hatten .Die Festrede hatte Herr Stadtpfarrer Specht übernommen . In seinen
längeren Ausführungen schildere der Redner die Entwickelung und die
Geschichte de? "

Gesangvereins „Liederkranz" . In beredten Worten ge¬
dachte er der Begründer des Vereins , von denen Herr Fabrikant Hch .
Boit der einzige in Durlach noch Lebende ist. Nach den mit großem Bei-'all aufgenommenen Ausführungen wurde die von Frauen und Jung¬
frauen des Vereins gestiftete neue Fahne von den Festdamen enthüllt
und von Fräulein Life Eisengrein mit einem Prolog den Sängern über¬
geben . In kurzen Worten dankte Herr Vorstand Architekt Semmler
Herrn Stadtpfarrer Specht für seine Festrede, den edlen Spenderinnen
für die gestiftete neue Fahne , sowie allen denen, die zum Gelingen des
60jährigen Stiftungsfestes beigetrayen haben. Der Mitbegründer des
Vereins , Herrn Fabrikant Hch . Boit, sowie Oberbuchhalter Herrn Michael
Schick und Herrn Friedrich Blum wurden in dankbar« Anerkennung
ihrer langjährigen Verdienste um den Verein zu Ehrenmitglieder » er¬
nannt und ihnen Ehren-Urkunden in prächtigen Rahmen überreicht. Für
25jährige akttve Mtgliedschaft wurde dem Sangesbruder Goldschmidt
die Sängernadel überreicht. Als besonderer Ausdruck der Wertschätzung
und Ehrung wurde dem bewährten VereinSdirigenten Herrn Reallehrer
König-fiarlsruhe das Bildnis des f Großherzogs Friedrich in schönem
Rahmen überreicht. In Vertretung des Haupt - und Musikausschusses
des „Bad. Sängerbundes " übermittelte Herr Stadtrat Wilser - Karlsruhe
die Glück- und Segenswünsche. Ferner übermittelten verschiedene Ge¬
sangvereine Glückwünsche. Mtt dem wirkungsvoll« Chor „O Schutz¬
geist " von Mozart , gesungen vom festgebend « Verein , hatte der ein¬
drucksvolle Festaft fein Eiche erreicht .

Die dritte Veranstaltung zur Feier des 60jährigen Stiftungsfestes
bestand in einem Bankett, resp . Konzert, welches nachmittags ebenfalls
im Saale der Festhalle stattfarch und sich einer überaus großen Beteilig¬
ung zu erfreuen hatte. Bei dem hierzu aufgestellten sehr reichhaltigen
Prograurm wirft« außer dem festgebenden Verein mtt : „ Badenta Dur¬
lach"

, „Lyra Durlach"
, „ Männergesangverein Durlach"

, Quartettverein
Durlach"

, GesangveveinNähmaschin «nbauerDurlach,Jnstrumental -Musik-
verein Durlach" und Gesangverein „Germania " Karlsruhe . Jeder
Verein suchte sein Bestes zu bieten, so daß der Eindruck des Konzert ein
durchaus günstiger war . Die von den einzelnen Vereinen zum Vortrag
gebrachten Chöre ernteten jeweils reichen Beifall . Der Gesangverein
„ Liederkranz" darf mtt Befriedigung auf die Gesamtveraustaltung zu :
Feier seines 80jährigen Bestehens zurückblicken.

Stein - Gedenkfeiern .
— Nassau (Lahn) , 27, Oft . Unter Beteiligung der gesamten Be¬

völkerung, sämtlicher höheren Schulen Nassaus und der Volksschulen der
Umgegerrd , sowie vieler auswärtiger Festgvste wurde gestern hier in
seinem Geburtsorte die 160. Wiederkehr des Geburtstages Karl v. Steins
festlich begangen. Der erhebendste Teil der Feier war der von 1500
Schülern zum Denkmal Steins jenseits der Lahn an der Burg Stein
veranstaltete Huldignngszug. Rektor Krull -Nassau hielt die Festrede,
nach welcher ein großer Schülerchor das Niederländische Dankgebet sang.
Mit Eintritt der Dunkelheit bewegte sich durch die illuminierte Stadt
ein groharttger Fackclzug zum Schloß der Geburtsstätte Steins , das in
einem Lichtmeer erglänzte. Dr . Pohlmeyer-Berlin stierte die sittliche
Persönlichkeit Steins und sein staatsmännisches Genie . Nach der Feier
ging der gesamte Festzug zur Lahn in das Wiesental gegenüber der Burg ,deren Ruinen mit dem Denkmal in zauberhaftem Licht erschienen . Am
weiteren Abend vereinigte sich die Bürgerschaft zu einer Saalstier , bei
der Reallehrer Kiflel-Nassau die polittsche Bedeutung Steins für seineund für unsere Zeit in packender Rede schilderte .

Auch in anderen nassauischen Städten fanden Stein -Feiern statt . InWiesbaden veranstaltete in der „ Wartburg " der „Verein der libe¬
ralen Jugend " ( frcis . Jugeudderein ) eine akademische Gedenkfeier für
den Staatsmann Karl von Stein . Nach dem Chor „ Ich kenn einen hellen
Edelstein"

, hielt Oberlehrer Dr . Strecker -Bad Nauheim die Festrede, die
mannigfache Parallelen zwischen heute und vor hundert Jahren zog und
zum Schluffe die Gebildeten aufforderte , mehr an der polittschen Arbeit
teilzunehmen. Was eine einzige Persönlichkeit innerhalb eines einzigenJahres vermocht hatte, das sehe man an Stein , der, zum Teil gegen den
Willen seines Fürsten, den Grund zu Deutschlands heutiger Größe und
Kraft gelegt habe und den Offiziere seiner Zeit ganz ernstlich zum
deutschen Kaiser Ml erheb« gewillt war« . (Fr . Ztg .)

Gewinnbringende Einlagen!
Fabrikant mit kleinem Betriebe und Erfinder

mehrerer In - und Anstands -Patente wünscht zwecks
Ausbeutung im In- und Auslande

die Srandiins eines grüsseren Unternehmens.
Die Erfindung betrifft mehrere leicht und absolut sicher

einführbare Haushaltungsgegenstände . Massenfabrikation und
Versand für In - und Ausland . 16135 .2.2

Viele Anerkennungenf

Private, Beamte, Kapitalisten
mit kleineren und grösseren Einlagen belieben alsbald Offerten
mit Angabe der Einlage zu richten unter :

Pi Patent - n . Ingenieur -Büros Karlsruhe
• Ecke Hübsch- n- Kriegstr . 165 - Telephon 2440 -

Elektr . Bahnlinie : Bahnhof —Kühler Krug .

Angekündigte
*= Herren- = ■

Box- Calf-
Schnürstiefel

ä Paar

u .
,W rein netto

ohne Seitennaht
sind im Schaufenster

ausgestellt .
Schuhhaus

. Landauer
celephon 1588 .

15955.3.1

Pariser Romane
in guter , deutscher Uebersetzuug .

Offeriere, soweit der kleine Vorrat
reicht , nachstehende

12 Bände Romane
Ä“ 24 Hk . L 3 M.

franko. Nachnahme 30 Pfg . teurer .
Die Nachtvögel .
Die Grisettc .
Ein Modell .
Ein Opfer der Liebe.
Eine schöne Sünderin.
Die rote Maske .
Um eine Liebesnacht.
Ambroisine d. schöne Baderin.
Geständnisse e. hübschen Frau .
Märchenbuch der Liebe. '
Marionetten des Teufels.
Liebe eines Wahnsinnigen .
Sämtliche Bücher sind «eu,

jeder Band etwa 100 Seiten stark .
Niemand versäume diese niewie-
derkehrende Gelegenheit , sich für ge¬
ringes Geld in den Besitz dieser
äußerst wertvolle« Bücher erster
Schriftsteller zu setzen . 9217a

-i . WiHdorff , VerlagSbuchhandl .
Berlin 269 , Joachimstr. 2.

>U ttt DMtlt ins Dis.
Gest . Adressen unt. Nr. 839375 an

die Exped . der „Bad. Presse".

der nehlame -
isisa ^XBranche
Zigarren - a.Zigaret -
ten -EtuiS jn Leder
Imitation,mitSpi e-
gel , Bilder, Schild¬
chen etc. liefert die
Maschinen - Carlen -
nagen -u.Pappenfab -
rik Wächtersbach ,
Frfedr. Christian .

MKigeKallfMenheit.Ä
Weg . anderw . Unternehmen ist

im württ . Schwarzwald , schönste
Lage , ein v« Kurgästen, Touristen
und Einheimischen gern und gut be¬
suchter Gasthof mit Dependance u .
Badeanstalt , Oekonomie-Gebäude
usw . , eig. Lichtanlage und reichhalt.
Jnv . unt . günst. Bed . aus fr . Hd.
zu verkaufen .

Zum Anwesen gehör« zirka 30
Morgen Wald und 8 Morg . Felder ,
auch ist eine sch . Wasserkraft vorh. ,
die sich f. jed. Betrieb eign« dürfte .
Kapitalft . Liebhaber woll. sich unt .
9227a an di« Exped . der „Bad .
Presse " wenden._

GuterhaltencNähmaschine billig
zu verkaufe « . 839429

Fasanenstratze 17, in , rechts.

'am
Nr««fesäiaäsl

16161Für Allerheiligen :

Grabkränz ©
in reichster Auswahl und geschmackvollster Ausführung
Perlkränze 8 .50, 5 .75, 3 .45 , 2.75 bis 55 4
Laubkränze 3 .90, 2 .25, 1 .50 bis 25 H

Hermann Tietz .
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Handel nnd Verkehr.
Aarksrutze, 26. Oktober . Schlachthof . In der Zeit vom

21 . Okt . bis 26 . Okt. wurden im hief. Echlachthof geschlachtet : 1542
Stück Bieh u . zwar: 234 Großvieh (86 Ochsen. 49 Rinder, 6ö Kühe , 34
Farren) , 377 Kälber, 844 Schweine, 59 Hammel, 12 Ziegen. 0 Kitzlein.
8 Ferkel , 7 Pferde. 12661 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführtund der Beschau unterstellt, daruntervom Ausland
0060 Kilogramm Schweinefleisch . — 6. V i e h h » f . Znm Markte waren
aufgetrieben: 58 Ochsen. 30 Farren . 44 Rinder, 57 Kühe . 287 Kälber ,
0 Schafe, 9 Ziegen, 961 Schwein«, 0 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1 . Qual . 82—84 M., 2. Qual. 80—82 M. , 3 . Qual. 76
bis 78 M . , für Farren 1 . Qual . 73—75 M., 2 . Qual. 70—72M . ,
3 . Qual. 69- 00 M. . für Rinder 1. Qual. 80—84 M. . 2. Qual.
76—80 M.. für Kühe 1 . Qual. 66—72 M.. 2. Qual. 60—64 M.,
3. Qual. 52—56 M .. für Kälber 1. Qual. 87—90 M.. 2. Qual .
83- 87 M., 3 . Qual. 80—82 M ., für Schafe 00 - 00 M.. für
Schweine 1 . Qual. 64—66 M. . 2. Qual. 62—64 M., Sauen und
Eber 00- 00 M. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht , für Kitzlein
00.0—0.00 pro Stück . Tendenz: lebhaft .

* Mannheimer Getreidewochenberichte. Durch di« amerikanische
Finanzkrisis konnte zwar die feste Sbirmnrmg für Getreide etwas in den
Hintergrund gedrängt werden , aber mit der Beruhigung der Fondsbörse
kam die bisherige Festigkeit sofort wieder zum Durchbruch und die Forde¬
rungen haben sich gegen Schluß der Woche erhöht. Weizen . Tue Um.
sähe waren nicht belangreich , da die Mühlen nur den notwendigen Bedarf
deckten. Für neuen Laplata 80 Kg. Bahia Manka , Februar -März . M».
ladung wurde 18114 cif Rotterdam verlangt . Roggen preis haltend .
Gerste. Braugerste fest; Fu -ttergerfte unverändert . Hafer fest. Mais
ruhig .

Telegraphische Kursberichte
vom 28. Oktober .

Frankfurt a . M .
( Anfangskurse.)

Oest. Cred .-A. 199 .—
DiSc. Com.-A. 170.10
Dresdener B .-A. 140 . 10
Oest.Staat,b ..A. 146.-
Lombarden 28.60
8otthardbahn-A. —

Tendenz: ruhig.

Franksnrt « . M .
(Mittelkurse .)

Wechsel Amsterd . 170.10
„ Antwerpen813.50
„ Italien 618.—
„ London 205,22
„ VariS 816 .66
„ Schweiz 814 .—
„ Wien 852.—

Privatdiskonto 57, «
' Napoleon» 16.32

9 '/, *>/ »Deutsche Reichs-
Anleihe 93.30

37 « do . 84 . 10
3*/s Pr . Cons. 94L5
4°/« Jtal . Rente 101.—
4»/o Oest. Goldr. 97 .20
4 1 , ' joOest.Silber 97.50
3*/« £ Portng . 62.65
4*/, 1880 Russen 74.80
47 . Serben 78.30
4«/0 Span . Ext. 91 .50
4°/oUngar.Goldr. 92,85
47 ° Ungar .Staatsr . 82.85
Badische Bank 135.50
Kom.-Disk. Bank 112 .-
Darmstädler „ 126.60
Deutsche Bank 226 .80
Diskonto , 170.10
Dresdener Bank 140.10
Oestr.Länderbank 103.—
Rhein. Kredit-Bk.137.40

„ Hyp.-Bk. 190 .20
Echaaffh. Bank 138.—
Wiener B .-B. 132.20
Ottomanbank 138.—
Bochum 202.56
Laurahütte 224 - -
Gelsenk . 198 .90
Harpen« 201 .—

Tendenz: schwach.
(Schlußkurse).

47 . Bad . 1901 100 .40
3 '/' '/ . '' abg. i. Fl . 95.95

dto. i. M. 93 .30
»7 . 7 , 1892/94 ——
3 >/,7 . Bad. 1900 92 .70
3 '/. 7 ° . 1902
37 . °/» Bad. 1904 92.30
3 ',. 7 °Bad . 1907 92.70
»7 , Bad . 1896 —
47 , Bayern 1907 —.—
4°/«Württb. 1907 102 .40
4°/» Rh. H..Pfdb. b.

1912 98 .60
47 . . 1917 99.50
37s7 *

'
. 1914 91.-

4°/,1897Argent . 84.40
5«/,1896 Cbinesen150. -
4«/,7,1898 „ 94.85
5°/, Mexikaner amort.

innere 1—IV 96.60
47 .7 , dito cons .

äußere 1890 99.75
47,7 » Ruff. Staats¬

anleihe v. 1905 92 .60
47 » do .Rentel90L 76.70
47 » Türken nnifiz.

von 1903 92.65
Türkisch« Lose 141.40
Bad. Zuckers. W. 122 .90
A. Elektr.-Ges. E. 196.20
Elekt.-Ges .Schuck . 103.50
MafchinGritzner 219. —
KarlSr. Maschin. 210 .—
H.-A . Packetfahrt 134.50
Nordd. Llopd 109 .40

Nachbörse
(27 , Uhr Nachm .)

Oest. Kredit-A. 199. -
Deutsche B .-A. 226.80
Diskonto - Comm. 169 .20
Dresdener Bank 139 .—
Öst. S .-Bahn (Fr .) 189.50
„ Südbahn Lomb . 28.50

Tendenz: schwach.

Berlin ( AnfangSknrse).
Öst. Kredit-Aktienl99 .-
Berk. HandelSg . —
Komm.-DIsk .-Bk. 112.20
DarmstädterBank 126.90
Deutsche Bank 227.10
DiSkonto-Komm. 170 .20
Dresdener Bank 140 . 10
Balt . «. Ohio 83 .90
Bochum. Gnßstabl202 .40
Dortm .Unionllt .1!. —
V. K5 .- U. Laurah. —
Harpener 202 .25

Tendenz: ungleichm .

Beeil « (Schlußkurse.)
3'/. 7 » Bad . 1900 — —
37 . 7 , » 1904 92.10
37,7 « - 1907 92.30
47 » R.. Anl . 1907 99.50
3 '/, °/» ReichSanl. 94.-
37 » Reichsanleihe 84.—
37 .7 , Preuß . C. 94L0
37 . dito 84. -
47 -7 ° Ruffen1905 92.40
47,7 » Japaner » 87.90
Oest. Kreditakt. 199. -
DiSkonto-Komm. 169 .70
Dresdener Bank 139 .90
Nat .-Bk.f. Dtfchl. 118.70
Kom .-DiSk.-Bank 112 .30
Öst.StaatSb . (frz .) 139.20
Kanada-Pacisic 156.50
Bochum« Gußst. 201 . 10
V . KS .- u .Lanrah . 223.70
Gelsenk -Bergwerk 193.10
Harpener 200 .70

Phönix 177.—
Dynamit Trust 159.50
Allg.Elek .-Ges. E. 197.—
Elck.-G. 8chuckertl03 . -
Westeregeln 209 .50
D .Metallpatr. 51 .262 . -
Msch.-Fk. Gritzner218.-
V.Köln»!>kottweil. 244.—
Brauerei © inner 280 . —
P .-U»g . K . Pfdbr . 93.50
Pest .-Ung. K. Obl. 93 . 70
Ug . SchmalbahnI 92,50
Privatdiskonto 57 ,

Berlin (Nachbörse .)
Oest. Kredit -Akt. 198 .70
Berl . Hanb.-Ges . 153.—
Deutsche B .-A . 225.70
DiSk . Komm .-A . 189. -
DreSdener B .-A. 138 .50
Lomb ., Ost. Südb . 28 .40
Balt . u . Ob !» 84.—
Bochum « Gnßst. 201 . - -
Dortm. U. Bit . 6 . 61.50
Laurabütte 223 20
Gelseuktrchen 192 .50
Harpener 199.90

Tendenz; matt.

.. Wie « ( 10 Uhr .)
Ost. Kreditaktien 632 .50

» Läuderbank 4l2 .50
. StaatSb . sfrz .) 651 .70

Lomb. löst .SHdb.) 149 .5»
Marknoten 117 .27
Ost. Kroncnrent« 96 —
Ost. Papierrent « 96.95
Ungar. Goldr. 110 . 10
Ung. Krone»rc »te 92 .85

Tendenz : ruhig.

Pari ».
37 « franz. Rente 94 .50
47 ° Italiener —>—
4'/, Spanier 91.80
47 ° Türk., nnifiz. 92.60
Türkische Lose — .—
Banque Otloman 663 —
Rio Tnito 17.35

London .
Ehartered 1 !.1
de Beerr 187 ,
East Rand 3".
Goldfieldr 27 ,
Nandmine» 47 .
Anaconda 67 ,
Atchison common 797 ,

„ preferred 907 ,
Chicago. Milwauke

and St . Paul 110 —
Denver preferred 62 —
Lnoisville Nashv. 1007 .
Union Pacific 114 —
United ©tat . Steel Corp.

commo 85 7,
dito perferred 87 —

Schiffsnachrichteu des Norddeutschen Lloyd.
— Bremen , 28 . Okt. Angekommen am 21, : „ Franken " in Sydney ,

<tm 25 . : „Schleswig " in Neapel , „ Docck" in Antwerpen , „ Königin Luise"
in Neapel , „ Prinz -Regent Luitpold " in Genua , „ Scharnhorst" in Co¬
lombo , „Hessen" in Amsterdam, „ Rhein " in Baltimore , am 26 . : „ Prin -
zeß Alice " in Colombo , „ Ziepen" in Newyork, „ Sachsen " in Aden,
„ Chemnitz" in Galvefton , „ Roon " in Hiogo (Kobe) , am 27 . : „ Würz -
burg" in Rotterdam , „ Prinz -Regent Luitpold " in Neapel , „ Kleist" in
O ngapove. Paffiert am 25 . : „ König Wbert " Deilas , cm 26 . : „ Würz -
lurg " Dungeneß , „Frankfurt " Lizard , „Wittekind" Dover , „Trave "
Borkum Riff , am 27 . : „ WiLekind" Prawle Point , „Trave " Dover .
„ Main " St . Eatharines , „ Caffcl" Scilly , „ Seydlitz " Dliffingen . Abge-
gange» am 26 . : „Norderney " von Coruna , „Wittenberg " von Funchal ,
„Gera " von Bihia , am 26 . : „ Schleswig " von Neapel , „Prinz Heinrich"
von Gibraltar , „Neckar " von Newyork, „Königin Luise " von Neapel ,
„Hohenzoltern " von Neapel , „ Köln " von Galvefton , „ Prinz -Regent
Luitpold " von Genua , am 28 . : „ Aorck" von Antwerpen ._

Auszug aus den StaudeSbuchern Karlsruhe .
Geburten :

19 . Okt. Erna Franziska , B . Franz Wüst, Obsthändler . — 23 . Okt.
Christina Wilhelm !na , B . Wilhelm Beyerle , Schutzmann . — 24 . Okt.
Gertrud , D . Johann Barth , Eisendreher . — Klara Maria und Berta
Karoline , P . August Schäfer , Schreiner .

Todesfälle :
24 . OL . Hermann Knopf, Kanzleidiener , ein Witwer , alt 55 I .

Christianw Rüppele , alt 63 I ., Ehefrau des Stadtgartenarboiters Ludwig
Rüppele . — 25 . Okt. Ferdinand , alt 1 Monat 27 Tage , D . Moses
Wolff , Fabrikant. Barbara Klug , alt 68 I . , Witwe des Oberschaffners
a . D . Joseph Klug . Willi , alt 9 Monate 10 Tage , B . Rudolf Stäudlin ,
Schreiner . Mathilde Schmolck, alt 75 I . , Witwe des Postdirektors Karl
Schmolck . — 26 . Okt. Adobfine Nerlinger , alt 68 I ., Witwe des Land-
wirtschaftsmfpektors Theodor Nerlinger . Joseph , alt 6 Monate 20 Tage ,
V. Johann Daferner , Zig arre,mwcher .

[ o bei " V erka . uf S
Durch Uebernahme eines

Konkurs -Warenlagers
bietet sich speziell für

sehr güustige Gelegenheit zur billigste «

Anschaffung Ihrer Jttokl !
wang ! 16156

,9 32 Kronenstr. 32.
Befichtignng gestattet ohne Kaufzwang

kk Kranke und Rekonvaleszenten
empfehle vorzüglichen alten 16153,2,1

ordeaiß - Wein !
MedOC per 7i Fl . inkl. Glas . . Mk . 1 .40
St . Julien per '/. Fl. Inkl. Glas Mk. 2.—.

WeingrosshandiungA dolf Steinei
Tel . 1360 . Grossh . bad . Hoflieferant Karlstr . 22 .

Niederlage und Detailverkauf Herrenstrasse 34 .

Damen ■ Kinder - Strümpfe
ßerren -Socken

empfehle in reichem Sortiment

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 . 16164.2 .1

beste mrttei «. Msgim
per Zentner 9 _ _Mark O .

iMAMWil
(Mäntzle ) 16146

"'S " 4 . 89

la, .

Zentner Mk. 3 . 80
7, Zentner Mk. 2 .—

7« Zentner Mk. 1 .10 .
| liefert für hier frei Hans !

[. Heren
Telephon 392 .

I vestellnngen können in i
| meinen sämtlichen Filialen

gemacht werden. 3.11

Pianino ,
feines Fabrikat, wenig gespielt, äußerst
billig gegen Kaffe z» verkaufe « .

Anfrage« unt« Nr- 9235» an die
Expedition der „Bad . Presse " erb . 5.1

Klavier-Unterricht
erteilt gründlich

Luise Pfau ,
Lnisenstraße 32 , 3. Stock.

BorbereitungSknrse für
! Violine und Klavier pro Monat
I 2 Mark. 839398 .2 .1

•!
r I

haltbar und
hübsch , die nicht

aufgehen ,
erzielen Sie unr
niit Br . Knhnd .

Lockenerzenger„ Sad «ll«"SV, rr
80 « nd 1. — Pomade -Sadnlin
1. — Man verlange nur Sadn -
li » echt von Frz . Kuh », Kronen -
Parf . Nürnberg . Hier :
Par ?. , Kaiferftr . 223 . 7314 » .14.14

Reste Reste
für Herren - Anzüge

Ueberzieher — Hofen
mit 157» Sconto oder 3fache «

Rabattmarken bei 13*a'
5 .

J . § chneyer 9
Werverplatz , Ecke Marirnstr .

RsSüttimkt ».
Hobelbank

sofort billig zu verkaufen . 16157
Kronenstr . 82 , Hinterhaus .

Artillerie -Uniform .
Waffenröcke , Litewka, Mantel , Helm,

Reitstiefel, Mütze » wenig gebraucht ,
sind billig z« verkanfe » . 239435

» ochstraße s » parterre.

flundescdau
von derselben entwich ein grauer,
langhaariger Skyeterrier ; Ruf :
Riddle. Um Nachricht bittet gegen
Belohnung K. N . F « ch S in
Rüppurr . Telephon 2399 .

ZugclLilsr» SSJÄ :
rot - schwarzer Kopf, auf dem Rücken
ein schwarzer Streifen . Abzuholen
gegen Futlergeld und EinrückimgS -
gebühr « uielingen » Hanpt -
stratze Rr . 8 . 9236 »

Beamter
sucht gute « Mittag - « . Abend »
tlsch . Gefl. Offerten unter B39436
an die Exped . der „Bad . Prcffe " erb .

TackW - ßesilch.
Studierender sucht auf 4 Mo¬

nate 30 « Mark . Gefl. Offert, von
Selbstdarleih . unter Nr. B39421 an
die Expe dit, der „Bad . Pre sse

".
Piano od . TafeMavier . gut crh7.

g .barznkanf . gesucht . Off. u. 839449
an die Exped . der „ Bad . Preffe".

L LIkfrikWjii , ^
passend , zu kaufen gesucht .

Off. m . PreiSang . unt. Nr. B39419
an die Expedition der „Bad. Presse".

Schwarzplättchen
zu kaufen gesucht . Offert, unt. B39412
an die Exped . der „Bad. Presse".

Nähmaschine.
neu, mit 5 Schubladen und Klapptisch
ist sofort preiswert z « verkaufen .
B39456 Veilchen :r . 29 , 4. St -

ftnb billig fleißige
junge KanaricnHäHne

8 « - Lnifenstr . 93 , Stb ., 1. St .

Ikaiser -fpsnorams
8, , I§-S-» l8 l

Diese Woche ansgestellt :
Sehenswürdigkeiten der großartigen

Stadt und Umgebung von

Krüssel »
50 prachtvolle , naturgetreue

Neuaufnahme « .

„Eintracht/*
Dienstag (letzter Tag ),

abend » 8 Uhr :

Sg>enmtilt>ll'Bsrtrsg :
Di« (findig

8

„Bit ill in fM "
Karten 2 .50 , 1 .50 u . 1 Mk.

im Vorverkauf bei Fr . Doert ,
Kaiferftratze 159 , und abends
an der Saalkasse. 16150 j

m Mt
der Metzer Dombaugeld «
lotterie . Lose ä 2 7» und
5 Mark haben Aussicht, Mk .
100 000 , 30 000 u. s . w . zu
gewinnen . — Weiter empfehle:
Altenburg ., Straßburger
und Kolomallose k l Mk .,
11 St . = 10 Mk. 16136 .2.2

Carl Götz ,
Kevelstraße 11/15 , Karlsruhe .

Mderlram.
Morgen » Dienstag de « 20 .

Oktober , lade ich bei der Eilgut -
Halle hier mein selbstgcpflanztcs
Prima Filderkrant aus per Kopf
15 Psg . B39451

Stäbler .
Für Vogel-Züchter .
Ein starker Ansatz Mehlwürmer

ist billig zu verkaufen . B39404
Gottesauerstr . 10 , Seitb ., I.

Karlsruhe, Kaiserstr . 13b , I
Äelleite Annonctn -Expedltion

Sofort p verkaufen
evtl z« vermiete « .

Ei « gem . Warengeschäft
und gutgehendes Eifenge -
schüft wegen Krankheit .

Ei » sehr gntgehenve » Hotel
in einer Garnifonstadt weg.
vorger. Alters unt« günstigen
Bedingungen . 16144,3 .1

Bier gutgehende Fabriken
in der Eisen - nnd Holz¬
branche , Gießerei « nd
Metalldrnckerei . ohneKon -

. knrreuz , da nur Sprzial -
artikcl fabrizieren, unter gün¬
stigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . Offerten unter X. 3603
an Hxsfien . tein di, Vofi -
ler , A--G. , Karlsruhe .

>Glänzende Existenz
erhält eine Dame

durch Uebernahme eines kein :«
Spezialgeschäfts in Augsburg .
Mt . 6000 erforderlich. Offert-, u
unter 8. 8 . 275 an Haasen -

> stein & Bögler ,
| München . 9205a
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Statt besonderer Anzeige .
Heute nacht 1j2 2 Uhr verschied sanft nach langem

schweren Leiden unser lieber Gatte , Vater, Onkel und Schwager

Friedrich Oernet
Ritter hoher Orden.

Um stille Teilnahme bittet

im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau E !se Gernet.
Karlsruhe i . B . , den 28 . Oktober 1907 .
Die Feuerbestattung findet Mittwoch den 30 . Oktober 1907 ,

vormittags 11 Uhr , im Krematorium statt.
Trauerhaus : Leopoldstrasse 7b . 16165

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme bei dem uns
betroffenen , schweren Verluste ,
sowie für die vielen Blumen -
spenden allen herzlichen Dank .

Insbesondere vielen Dank
für die große Beteiligung seiner
Arbeitskollegen und Kolleginnen
der Firma Rupp u . Möller .

Im blsmon der tieftrauernden
Hinterbliebenen : B S93S>1 1

Schlachtgeflügel
Versteigerung .
Dienstag den 29 . Oktober , nach¬

mittags 3 Ahr , wird in der Fisch¬
markthalle hinter der städt . Bad¬
anstalt ( Vierordtsbad ) eine größere
Anzahl Schlachtgeflügel gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert . 16082

Karlsruhe , 25 . Oktober 1907 .
Städt . Gartendirektion .

I« MM m üim-
«. Firmenschildern in jeder Schrift¬
art , sowie das Reparieren und
Bronziere » von Figuren wird
prompt u billig ausgesiihrt . B39451

Mark« rasenstr. 41 , S . 3. St .
u. Lnisenstraße 81 , 3 . St .

Aneitzmn kmpßeljlt sich.
Offert , unter Nr . 839377 an die

Exp. der „ Bad . Preffe ". 3 .1

Eine kluge Frag
benutzt zur Pflege ihres Teints und
ihres Körpers nur die milde Znik ^ st '
Seife D . R P . ärztl. empfohlen und
tausendfach bewährt , Preis Mk. 1 .50
in Verbindung mit Z « E " b»CrCme ,
dem edelsten und unvergleichlichsten
Hautcreme. Preis Mk. 2 .—. Erzeugt
wunderbar schönen Teint , zarte , weiche
und feine Hände und reinen , schnw-
weißen und straffen Körver . 7498a

Niederlagen in Karlsruhe : Hof-
drogcrie Carl Roth und Paesnmcric
Hermann Bieter , Kaiscrstr . 223
In Dnrlach bei Angnst JPeter .
Adler - Drogerie .

En aros : I -« op « ld t 'lehlg .

hnachf!
Streifzüge eines Weltbürgers über unsere
Erde , dargestellt in Romanen , Sitten nnd
Lebensbildern , Novellen und Skizzen aus
allen Weltteilen , See - und Matrosenleben ,

Inselleben etc . von - ■

es

Meisterwerke des weltberühmten Er¬
zählers , in neuer . Bearbeitung heransge -
- —- - geben von Pani Römer . = —=

Erste billige güte Ausgabe mit -hunstiarischen Illustration
36 Teile zusammengestellt in zwei goldgeprägten
Prachtbänden von ca . 1200 Reiten . — Grosses Format .

Vorzugspreis , solange der Vorrat reicht, IVSk . 3 .50
beide Bände elegant gebunden .

Erhältlich in unserer Expedition ,
in unseren Filialen und bei unseren Trägern .

Bestellungen auch per Telephon Nr . 86 frei ins Haus .
Nach auswärts gegen vorherige Einsendung des Betrages

von Mk . 4 .— . (Nachnahme Mk . 4 .20 .')

Expedition der Eni!. PrasseKarlsruhe.

Jüngerer , tüchtiger , talentierter

Mafchinentechnikev
der auf dauernde S' cschüftigung reflektiert , sofort gesucht . ^

16159 UIuleilreiK r.v LLeZkttle . ^

gemah

per sofort gesucht. Es wollen sich nur Leute melden , die in gleicher
Eigenschaft in besseren Häusern tätig waren . 1616

Max liiiisiBBisel , Kaiserstraße 82 .

Ia. Tafeläpld
Mehrere Waggon Lageriipfcl hat

breiswert abzugeben . 9095a6 .5
K .

Gondelsheim .

Gelegenheit.
Ein schwarzes Frauenkleid , für

wittlerc , schlanke Figur passend, so-
ein schwarzer Herrenanzug ,

ebenfalls für kleinere, schlanke Figur ,
billigst abzugcbc» . 839406
Zu erft . Durlacher Allee 11,1 Tr .
Händler strengstens verbeten.

A. Pfützner
empfiehlt sich zur Uebernahine von

Haushaltnnstswäsche
jeder Art , unter Zusicherung tadel¬
loser Herstellung bei schonend -
ster Behandlung . 12294 .20.12

Garantiert ohne Chlor .
Rasenbleiche !

Spezialität :
Masch.-Techniker, Ans. 30er , sucht

die Bekanntschaft e . Fräuleins mit
etwas Verm . zw. Heirat .

Nicht anon . Off. m . Bild sind unter
a . y . iooi bahnpostlagernd
Karlsruhe erb._ 859425

Eand . ing. fneht Rachhilfestnu -
den in Fächern für 3 .1

ingenieurwesen .
Off. m. Preisung , u . Nr . B39418

an die Expedit , der „Bad . Presse " .

Neuen süßen
Apfelwein ,

aus den besten Sorten gekeltert,
per Mer LSS Mg .
liefert in Gebinden von 30 Liter an
Karl Ihli , Anfelstinkeltttt !
6.6 Achern (Baden ) . 8271«

hm MW« «. Bügel»
wird angenommen u . pünktlich besorgt.
« eorgfriedrichstr. 25,5 . St . B >«><"

Herde , Ofen, Kessel
in großer Auswahl , gebr. Herde ,4 WirtschastSherde mit Kupfcrschiff,Wärni - u. Backofen, mehrere kleinere
Cf <» aller Art , transportable Kessel,
Badeeinrtchtung , eis. Backmulde,2 80 m lang 2 3arm !ge Gaslampcn ,2 große SaSofe « für Schulen oder
dergl . Räume . B27583 .2 2
Herd - u . Ofenlager, Ablerstlaßr 28 .

Pianino , g
mit vollem, rundem To » , zu verkaufen.
839455 Sophienstr . 13 , vart .

Billig zu verkaufen :
Ein bcsiercr , sehr gut erhaltener

Drinmphstuhl , ein zusammenleg
bares kleineres Tischchen , sowie
ein kleines Nippiischchen . 2 .2
B39269 Humboldtstr . 28 , 3. St .

Garderobe , darunter elcg. Sachen,
billig zu verkaufen. Adresse zu erfr . u.
Nr . B39442 in der Exp . der „ Bad . Pr ."

Ein braunes Winterkleid ist
billig zu verka «fen . Schlanke Fig .
689415 Rudolfstr . 25 , Part . , r

Fast neuer Winteranzug , ein
Ueberzieher , 2 schw . Damen -
jacketis billig zu verkaufen . 839432

Durlachcr - Allee 44 , 4. St . l

Spezicrlfcrvrikcrt :

Fugenlose Steinholz - Fussböden
präm . System , in allen Farben , für Wohn - « . Geschäftsräume .

^ tßinhfli7 .. l- Ctrif ' h Linolenm -Nnterlage , als Böden für MaarulGlllilUFL C 'Jll lif U giue , Dachböden u . Dachdeckung » nt . Garantie
Kostenanschläge, Muster und Broschüre gratis durch die Fabrik

Süddeutsche Sägen Steinholz Werke , G .m . b . H
52 .34 hei öcibel &crfl . 6653a '

Vertreter fiir alle größeren Plätze gesucht .

8 NVWWM
Ges . wird Masch .-Konstruktenr

für läusl . Nebenarb . B39434
.Hebezeuge " hauptpostlag ._

Vertreter gesuciit
zum Vertrieb eines neuen , billigen
Rcklancartik ls ( Masscnanikel ) für
Karlsruhe , evtl , auch ganz Baden .
GuterNebeiiverdicnst . Nur repräsent ,
redegew. Herren wollen sich melden ,

Offerten unter Nr . 9240n an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

tüchtige Kraft , wird für den Vertrieb
eines religiösen Prachtwerkes in billiger
Preislage für sofort unter günstigen
Bedingungen gesucht . Schwarz , Berlin ,
Mickwelkircbvlatz 21 . 9226a

Sr!» » .Steno
üll* graphin

sucht 839430
I» :-. Frledmann , Rechtsanwalt .

deiiiclit
in Damenschneider oder eine

tüchtige Schneiderin « 839388
Karl Bender ,

Rudolfstrabe Nr . 31 , 2 . St .
tÜCf)' ' aufStIeiu ,

’tüli toir ~
sos. gesucht. 839128
Kaiserstraße 111

' *** >>

f
der mit dem Zusammensetzen von

Rolltiden
vertrant ist , sofort gesucht .

Lsrlsrüder
FÄvllsie- v. 8oU»äollksbr !k

v . m . b . » . 15160
Durlacher - Allee Nr . 59 .

liMlMl
Ein tüchtiger , verheirat . Schreiner ,

der sich für tleincre Reparaturen und
Transportieren von Möbeln eignet ,
bei guter Bezahl,mg und dauernder
Beschäftigung sofort gesucht .

Zu melden bei 16158
Friedrich Hoiz , MelhaMiuig,

Waldhornstratze 19 .

iSnPS «finit
als ftuslüuifer . 839459

Bayer , Her , enstratze 2 .
Zum Kohlentragen täglich wird

ein braver , fle .ßigcr Junge zwischen
12 und 15 Jahren gesinnt . 2 . 1
889410 Frieden ' r . 4 , II .

Gesucht
nach Frankreich und Pfalz

sowie in Schwarzwald

Kinderfrau
oder 839450

Kimler -Mädclien
mit guten Zeugnissen , durchFrau Beiixer ,

Bahnhosstraße 4
neben der Nowacksanlage .

lößtiA selides Miidlhen
zum Alleindienen bei 2 Pers . gesucht .
Gute Zeug », aus besseren Häusern
rford . Lohn 20 — 25 Mk. monatlich .

Gute Behandlung . 839385 .2.1
Tnllaöraß « 71 , 2. Stock.
Ein Fräulein

ans guter Familie kann in feinem
Privathaus das Koche » erlernen .

Näheres unter Nr . 839379 in der
Exped. der „ Bad . Presse ".

2.1

* H Welches sich willig
" I , allen häuslichen

Ein
anständ .-
Arbeiten unterzieht , aus 1 . Äov . ges .
839460 Zähringerstraße 36 .

z« l «|n "U'LS"
oesucht. 839358
Fliederstr . 4 , II. , r. Mühlbnrg .

Ein braves , williges Mädchen von
16—18 Jahren auf 1. November ge¬
sucht. Zu erfragen 839397 .3 .1

Kaiserallee 63 , Laden.

Tüchtiger , junger

mann ,
der eins . , doppelten und amerikan .
Buchführung durchaus mächtig , in
deutscher Korrespondenz sehr ge¬
wandt , sowie mit sämtlichen über¬
haupt vorkommenden Bureauarbei¬
ten vertraut , sucht per sofort oder
1 . November anderw . Engagement .

Gefl . Offert , wollen unt . 9229 »
an die Exped . der „Bad . Presse ''

gerichtet werden .

8 teilen suchen
Tüchtiges , auch im Kochen etwas

gewandtes Kücheumädchen sucht
Stellung in ein. Hotel od . Restaurant .
Erfragen Kaisersir . 61,2 . St . 8 -»" -

Junger Kaufmann
sucht ver sofort Stellung auf Bureau
einer Weinhandlung . 3.1

Gefl. Offerten unter Nr . 9231 » an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

fiausmeister .
ledig, 28 Jahre alt , gesund u . kräftig ,
lange Zeit als Bademeister tätig , mit
»» . Zenguisse « , sucht Stellung als
solcher in Hotels oder Privat , am
liebsten in größerem Bad oder Sana¬
torium . Gefl . Offert , unt . Nr . 839420
an die Expedit , der „ Bad . Preffe ".

Fräutein ,
anfangs der 30igcr Jahren , sucht zur
selbständigen Führung des Haushaltes
Stelle bei Herrn oder Dame .

Offerten unter Nr . 9232a an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

das sowohl kochen wie alle anderen
bäuslichen Arbeiten versteht, sucht
Stellung auf 1 . November. Zu erfrag .
Kaiserpassage 54 , III. 839402

Junge Frau sucht Beschii 'tignng
im Waschen u . Putzen . Offerten unt .
Nr - 839401 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " . 21

von 5 Zimmern , Bad ,
LbvssllüIIss Spersekammer , Balkon
und Veranda , elegant ausgestattet ,
sofort oder sväter zu vermieten .
Kavlstraße 68 , 2. St - 839426

Boeckhftraße 4«,
l . Stock, ist versetzungshalber eine
schöne 835940 .15.13
3 Zimmer -Wohnung

m . reichst Zubehör , Badezimmer u.
Mans . sofort od . später zn vermiet .
Näh . das . od . Luisenstr . 22 , 1 . St .

2 ^immetmtiiiinnp
sofort oder später zu vermiete » .

Haizingerstr . 7, im Bureau » .
Koch >i - E . Hessel schwer dt ,
Architekten. 15385*

Mahnung ♦ 3 Zimmer mit Balkon
WSMUIig . sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen im Laden
888739 .8 .3 Nhlandstraße 85 .

Frdl . Wohnnng , zwei Zimmer,
Küche . Keller , weg. Wegzug aus 1 . Nov.
Stephanienstr . 67 , Hth ., 1. St .,
z» vermieten . 839143.3.2

Näheres Kurvenstraße 3, 3. Stock.
Eiseulohrstraße 41 , 4. St ., schöne
Dreizi mmerwohnnng . Küche,Bad
u . Balkon , Veranda , sof. zu vermieten.
Näh . Äriegstr . 151, Lad . B^ ll .9

Gnteubergplatz 5 , pari., ist eine
2 Zimmerwohnung aus 1 . Nov.
zu vermieten . 838788,4 .3

Näheres Roonstraße 24.
Rrirgstr . 196 ist eine schöne Zwei -
Zimmerwohnnng mit Bad auf
1 . November od . später zu vermiet .
Zu erfrag , im Laden. 838779 .2.2

Rronenssroße 47 sind 2 freundst
Wohnungen von 2 und 3 Zim¬
mern mit Küche und Keller sofort
zu vermieten . 83922t .3 .2

Ritterstr . 14 ist im 2. Stock eine
Wohnung v . 5 Zimmern, Garder.,
Mans . , Küche u - Keller zu vermiet .
Eignet sich zum Vermiet . Näb . das. u.
Kaiserstr . 188 , 2 . St . $ 39090.4.2

Rudolfstraße 18 frdl. 3 Zimmer-
Wohnung mit oder ohne Mansarde
billigst aus sogleich od . später zu ver¬
mieten . Näh . 2. St . lks . 838848 .2.2

Wilhelmstr . 16 , ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung , besteh . a . 6Zimm .,
Küche,Keller, m .Koch .u .Leuchtgas ver¬
setz., sof. od . spät. x. verm. 839072 .2.2

Horkfiraße 17, 3. u . 4. Stock , je
4 Zimmer - Wohnung mit Man¬
sarde bezw. Speicherkammer ». reichst
Zubehör , auf sofort an bessere Leute
zu vermieten . 11720*

Näheres 2 . Stock rechts.
Mühlbnrg , Phikipppr . 7. ist im

1 . Stock eine schöne 2 -Zimmer -
wohuung mit Zubehör sofort z«
vermieleu . 839171.3.3
Näheres im 3. Stock.
Hübsch möbliertes , frdl ., heizbares

Piitem- 3mmrL?LN;
ruhiger Lage , ohne vis-ä-vis, ist sof.
oder 1 . November zu vermiete « .

Näheres Winterstr . 6 , parterre .
Dasselbe kann jederzest angesehen

werden . 839433

HckMg sucht ebensolche , welche
{JCUIC « MW! von einer gr. Wohnung
einige « umöbl . Zimmer abnehmen
möchte mit Badgelegcnheit , Bedienung
und Frühstück . Angabe erwünscht, !
welcher Preis etwa f. d . gew . Z . an¬
gelegt würde , unter Nr . 15746 an die
Expedition der »Bad . Presse". 3.2 ,

Schön ., gmtl . Heim , ev . Pflege , findet
einz. Dame in kl. dist. Fam . Eig . Haus
u . Garten . Naher Wald . Monall . 80
bis 100 Mk. Adr . an Fra » Bertsch ,
Kaiserslautern , Malzstr. 9a. 8 '" '«

Gut möblierte Wohn - u . Schlaf »
zimmer oder auch einzeln sind auf
sofort oder 1. November billig zu
vermieten. 839438 .2.1

_ Moltkestraße 81 , I.
Ein gut möbliertes Zimmer an

ein oder zwei Herren mit oder ohne
Pension zu vermieten . 839396

_ Goethestraße 8 , III.
Ein möbl. Mansardenzimmer

ist an einen Schüler oder jg . Kauf¬
mann 'mit Pension ) bill . zu vermiet .

Näheres unter Nr . 839068 in der
Erp , der „Bad . Presse "._ 68

Akademiestratze15 ist ein großes ,
geräumiges , unmöbliertes Zimmer ,
auch für Bureau geeignet , sofort
zu vermieten . Näh , das. 815744 *

Bahnhofstr . 5V, 1 Tr. hoch, er¬
halten 2 solide Arbeiter um billigen
Preis Kost n . Wohnung . Bw *»., «

Belfortstratze 11 , parterre, ist ein
einfach möbliertes Zimmer auf 1 .
November zu vermieten . 839416

Bismarckstraße 81, III, ist ein gut
möbliertes Zimmer an sol. Herrn
oder Fräulein auf 1. November zu
vermieten._ 839437

Ecke Kaiser-, Eingang Fasanen -
stratze Rr. 2, 4 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer sogleich oder
1 . Nov. zu vermieten . 839009 .2.2

Gartenstreße 62 , 3 . Stock rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
verm ieten ._ B39390

Georgfriedrichstr. 26 , 4. St . r.
ist ein gut niöbliertes Zimmer ,
evtl, mit Klavier , an einen soliden
Herrn ver 1 . Nov . zu vermiet . 8 ^ »

Hirschstr. 14 , 4 . St . / ist sofort od.
1 . Nov . gut möbl . Mans . -Zimmer
zu vermieten ._ B39381

Hirschstr . 46 im 2. Stock ist ein
möbl. Zimmer mit Pension in der
Familie an soliden Herrn sogleich
zu vermieten._ 838198 .6.5

Kaiserstr . 33 , 2 . St ., ist ein gut
möbl. Zimmer mit od . ohne Pension
auf 1. Nov . zu vermiet . 838932 .3 .3

Kapellenstraße 52 , 2 . Stock , ist
ein gut möbl. Zimmer ohne vis -ä-
vis zu vermieten . Preis mit Früh -
stück 24 Mk._ 839453

Kapellenstr. 79 , 2. Stock, sind 2
gut möbl. Zimmer in der Nähe
des Hauvtbahnhofs , sofort auf 1 .
Nov. zu vermieten ._ 839431

Krenzstratze 16 , 1 Treppe , gut
möbliertes Zimmer mit Pension
sofort oder per 1. November zu
vermieten._ 838654 .6 .6

Sofienstr . 67 , 3 . St . , ist ein groß . ,
möbl . , frdl . Mans . -Zimmer a . ord .
Arb . sof . od . sp .

' z . verm . 839393
Tt « instrU3 , 2 Trepp., ist ein gut
möbl. Zimmer m. ganz . od. teilw .
Pension zu vermieten . 839 n >3

Wielandstr . 4 , 3 . St . , ist ein möbl .
Zimmer bis 8 . Nov . an Herrn
od . sol . Fräul . zu verm . B39380

Zähringerstr . 16 , 3 . Stock sind 2
gut möblierte Zimmer sofort oder
auf 1 . November au Herrn oder
Fräulein zu vermieten . 839417 .2 .1

Zähringerstr . 27 ist ein frdl . möbl .
Part . - Zimmer m. 2 Bett , an 2
Herr , sof . o . l .Nov .z. verm . 839383

Zirkel 26 , 4 . Stock, ist ein schön
möbl. Zimmer per 1 . Novbr . an
ruhig . Herrn zu vermiet . 839235 .2.2

Ein leeres , großes Zimmer ist
per sofort oder 1. Nov . billig zu
vermieten . 839411 .2.1

Dnrlacherstr. 6 , 3. St -,
am Durlachertor .

iet-Gesuche :
Junger , strebsamer Metzger sucht

litldjak Metzgerei
in Baden z« miete « . (Karlsruhe
bevorzugt). Späterer Kauf nicht aus¬
geschlossen. Offerten unter 838458
an die Exv. der „ Bad . Presse ". 3.1

Gesellschaft,
"
20—30 Personen

ncht ei»

srenWes MI
zn miete « . Offerten unter Ar .
83L440 an die Expedition der » Bad .
P resse" erbeten._ _

Hübsch möbliertes Zimmer »
ungeniert , evtl, separater Eingang ,
wird von besserem Herrn gesucht .

Offerten unter Nr . 839457 an die
xpcd. der „ Bad - Presse " erb. 2 .1

Solider Arbeiter sucht ein Zim¬
mer in der Nähe des Durlachertors .
Offerten mit Preisangabe unter Nr .
839441 an die Expedition der »Bad .
Presse" erbeten._ LI

Dftstadt» möbliertes besseres
Zimmer gesucht.
Offerten unter Nr . 839422 a» die
Expedit ion der „ Bad . Presse ".
Unmöblierte », geräumiges Zim¬
mer wird von einem älteren Fräu¬
lein auf 1. November in der West¬
stadt gesucht . Lessingstr. bevorzugt .
Hinterbaus , sowie 4 . St . auSgeschl.
Gefl. Offerten unter Nr . 839445
an die Exped. der » Bad . Presse " erb.
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Zwangs -

Versteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Durlach bclcgene, im
Grnndbuche von Turlach, Band 5,
Heft 13, zur Zeit der Eintragung des
BersteigerungsvermerkeS auf den Na¬
men des Gesaintguts der Fahrnis »
gemeinschaft zwischen dem Gärtner
Wilhelm Hertel und dessen Ehe¬
frau , Rosina , geb . Flohr , in
Dnrlach , eingetragene, nachstehend
beschriebene Grundstück am
Bsmitsg dt» 14 - ? ezkml>tt 1907,

MNitW 9 Uhr,
durch da - Unterzeichnete Notariat —
in dessen Dicnsträuinen — Sophien-
straße 4 — in Durlach versteigert
werden . 9209 »
Beschreibung des zu verstei¬

gernden Grundstücks:
Grundbuch vou Durlach .

Bd . 5 , Heft 13, Bestandsverzeich¬
nis I.

Lagerb -Nr. 1429 .
Flächeninhalt:

Hofreite 3,15 a,
Hausgarte» 23,37 a.
Auf der Hofreite steht :
a) ein zweistöck. Wohn¬

haus mit Eisenbal¬
kenkeller und Abort¬
anbau ;

b) zwei besonders steh .
Treibhäuser ;

c) eine Geschirr- Remise,unten am Grötzingerweg ,
ess. Nr. 1428 Heinrich
Satzger, ass . Nr. 1431 W .
Riede und Hch. Renz Ehe¬
frau .

Amtlich geschätzt
'

a) mit Zubehör auf 18948 Ji
b) ohne „ „ 18 000 M

Der Versteigerungsvermerk ist
am 6 . August 1997 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamrs, sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachtveisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde, ist jeder¬
mann gestattet.

ES ergeht die Aufforderung,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Versteigerungstermine vor derAuf¬
forderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft
zu machen , widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigersund den übrigen Rechten nachge¬
setzt werden .

Diejenigen, welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert, vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbeizu¬
führen , widrigenfalls für das Recht
der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Durlach , den 24 . Oktober 1907.Gr . Notariat Durlach I
als BottstrecknngSgericht.

Bnrckhardt .

Die Stadtgemeinde Karlsruhe
läßt die nachbezeichnetcn Ackerpar¬
zellen auf Martini 1997 in öffeut-
licter Steigerung neu verpachten :

Im Grosigewann ( beim neuen
Vinzentiushaus ) am
Mittwoch, den 30 . Oktober ds . Js .,

vormittags 11 Ahr :
1603 qm Acker .

Zusammenkunft beim neuen Bin
zentiushaus .

An: Gewann mittlerer See am
Mittwoch, den 30. Oktober ds. Js .,

nachmittags 3 Uhr
die Lase 8 , 47 , 49 und 80 .

Zusammenkunft beim Sportplatz
an der Moltke -Stvaßc . >

Die Lose sind durch Pfähle be¬
zeichnet . 16149

Karlsruhe , den 26 . Okt . 1907.
Städtisches Tiefbanamt .

fT Stuttgarter
Wrrrftwaren

4.3 empfiehlt 8950a j
Carl Bayer ,

Wurstfabrik, Stuttgart ,
König!, u . Herzog! . Hoflieferant. I

Größtes Versandhau ».

Wseiik SW « .
Nur erste Qualitätswaren .

Man verla nge Preisliste

deutsch , langhaarig , im’ 2 . Felde , jagdlich her¬
vorragend, angenehm
im Zimmer und zur

Zucht geeignet, ist billig zu verkaufen
Offerten unter Nr. 9!45a an die
Exped. der „Bad. Presse" erb . 3.2

Zwangs - VerfteigerW.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegeue ,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Bersteige-
rungSoermerkes auf den Namen des WaguerS Friedrich Alteuhei »
hier eingetragene, nachstehend beschriebene Grundstück am

Montag den 9 . Dezember 1997,
vormittags 9 */* Uhr,

durch daS Unterzeichnete Notariat — in besten Diensträumen Adler-
straße 25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . g in Karlsruhe — der-
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 131 , Heft 5, Lgb .-Nr . 2713 , Hofreite
Wcrderstratze 72 und 74 , 6 o 59 qm . Hierauf erbaut : a) ein vier¬
stöckiges Wohnhaus, b) zwei zweistöckige Werkstätten , c . ein freistehendes ,
zweistöckiges Bureau , d) ein dreistöckiges Hinterwohngebäude mit Schmiede -
und Wagucrwerkstätte . 80000 Jt

Zubehör 3060 Ji
zusammen 83060

Der Versteigerungsvermerk ist am 9 . Oktober 1907 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Dir Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamtes , sowie der
übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schähungsurkunde , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersicht¬
lich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger wider,
spricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie ber der Feststellung des
geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Ver-
steigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rech¬ten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Mittwoch den 27. November 1997,

vormittags 9 % Uhr,
in die Diensträume des Notariats , Adlerstratze 25, 2 . Stock, ZimmerNr . 6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlages die Auf.
Hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 22. Oktober 1907. 16124
Grotzh . Notariat ¥111 als Bollstreckrmgsgericht.

E d e s h e i in e r .

lelephcn
. 1317 .

Kaiserstrasse 122
Ecke Kaiser- und Waldstr.

C
.
Berner

Herbst - und Winter - Neuheiten in

DamervKIeiderstoffen
Bandstreifen schmal u . breit, in 2 Farben,

Breite 90X110 cm . Meter M.

BlOCkkarOS moderne Farbanstellungen in 2
Tönen , Breite 95X110 cm . . . Meter M.

Damentuch matt gestreift , matt kariert,
in neuen Farben , Breite 95X120 cm Meter M.

Diagonal-Cheviot breit geköpert,
Streifen u . Karos , Breite 90X130 cm, Mtr. M.

Schotten blan -grün mit weissen, roten und
gelb . Uebevkaro , Breite 90X110 cm Meter M.

Blusen -Stoffe Grosse Streifen nnd Karo-
AiiavaM ?V)Vlin *4 av W

1 .95 bi* 4 .50

1.70 bu 4.20
1.90 bis 4.80

1 .60 Ms 4.50

1.50 bk. 5.50
1.25 3.00

« • ♦ ♦ ♦ • »

Herren -Stiefel
mit Korkboden

bester Schutz gegen
kalte Füsse !

15892

Eiwlische Flanelle

I

Steilungen , Breite 78X80 cm

Grosse Auswahl.

Meter M. 1 -20 bis 2 .60

■ — Billige Preise .

Mitglied des Rabatt -Spar -Ve*eii >s , 18448

Loew*Moelzie
Kaiserstrasse 187

Telephon 1785 , =

• • ausammm » ©8 4 ^ 4 &3JEST

hrlich

Fabrikationsltöniges Gsheimnlss dsr Firm«:

HJJNDEPJEftSÄÜJRiCHT
HtfliefsrantSainerMajestaf des Kiisirs und Mas WiltieimII.

amRaftifiauecin RHIIMBIRS am Niederrfeeiii ;
Gegp. ^ 1846.

s| Anerkannt bester Bifteflikori
24 Preis - Medaillen !

" irj . Pnderberg

»cuia - seif«
kung infolge ihres £ r%uterbalsams

fictlna - Puder.
Kreisen verwendet für Toilette und
in der Kinderstube . In Dosen und
Streubeuteln .

Actina- Borax, ÄM
Cologne parfdiniert ; speziell prä¬
pariert für Toiiette und Haushalt .la den Apotheken , Drog . u . Parfüm , u . a : H . Bieter , Kaiser -

Strasse 223 , L . Haemer , Karl -Friedrichstr . 3 . )
Klsidermacherin

nimmt noch Kunde» an in nnd
allster dem Haufe . B39384

Waldhorupr . 52 , 2 . St ., links.
Wo kann jg. Dame das

Kurbelflicken
erlernen '?

Offerten erbet , an die Erved. der
»Bad . Presse " unter Nr . B39378 .

Guterhaltener, hochfeiner, weißer
sowie ein

», Sitzstnhlchrn
ist zu verkaufe». Näh. Mühldur « ,
Lindenplatz 6, 1 Tr . links. B39274

3—4000 Mark
II . Hypothek gesucht . Schätzung20000 M . I . Hypothek 10 000 M.

Gest Angebote beförd. d. Erp. der
„ Bad. Presse" unt. Nr. 16155 . 2 .1

Heirat nach Zürich . 3 .3
2 Geschäftsteilhaber, Deutsche ,

Auf . u . Mitte d. Dreißig . , ev . , w .
sich m . gebild . Damen , w . sich mit
Barvermög , a . Gesetz. beteil . fömi . ,bald . % verebel. Gefl . Ansr. m .Bild
unt . Nr . 9155a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten.

Gebrauchtes Sofa n . aufgerichtetesBelt billig zv verkaufe « .
B3«i62 Kasanenstr . 14. I.

%$ chmbma$chin£
Auf dem I. Wetteehreiben kür MilitärpersoHeii

anlässlich der Allgemeinen Anasteilang für Barean - Bedarf in Berlin
vom 5 . bis 20 . Oktober &

l. bi « 3 . Preis ausschliesslich durchAdler “ gevoBuec. ;
Alwin Vater (Inh . Ad . Brecht), Zirkel 32. [

Schreibmaschinen , Automobile , Motorräder ujnd Fahrräder . 15065 .10 9 f

lies einpiri !
Garantiert reiner !

allerfeinster

Jelikatch- «
Zniltrhaiiig

hergestellt aus feinster !
! Zuckerraffinade u . best.
Naturbieneuhouig , j

60 Pfg.
Leeres Glas wird mit |

10 Pfg . zurückgenommen, j

annMSCo.
H . m ö. K.,

! i « den bekaunten Ber » I
kanfSsteklen. 3 .2 1

Ab 1. November
neu eröffnet :

64,
am Marktplatz .

Engl . Unterricht
erteilt gründl. bei mäßig. HonorarDame, welche mehrere Jahre m Eng¬
land war. B38626 .2.2

Kaiferstratze 19 , 3 Treppen.

GänseI Gänse !
j . fette Hafermast, fand, gerupft. 7—10
Pfd . , ä Pfd . 45—50 Pfg ., verf . tägl .
frisch geschlachtet, geg. Nachnahme -
Bes. l>. Grigutf , Gr. Friedrichsdorf.

Zu verkaufen sehr billig
ein zuiammenlegb . Tisch , Kommode »
Rachtstuhl , Saukotzf- Ofen m .Rohr
Biktortaftr. 20, Stb -, 2. St . ö"»",.»

!^un 1 Mark ll
das Los der beliebten ™

Ziehung sicher 16 . November
Günstige Gewiananssichten
Genamtbetrag I . W.

39000 Mk.
1. Hauptgewinn

110000 Mk.
2 . Hauptgewinn

2500 Mk.
13 Gewinne zusammen

10800 Mk.
1185Ge winne zusammen
15700 Mk.
0ie3l Pferde-Gew. m . 75°/0 u.
1130 letit. lUf. B. 9#0/0 uiullHr .'

rin i M / 11 Lose 10 Mk.Ju 1 In . ( Porto u . Liste25 ^
versendet das General-Debit
T ^tfirmorstrasibur9 ' ^
ü . Ullllillul Langestr. 107.

i 1b Karlsrnlie =Carl oötz ,
Lcbslstr . il/15 . 8787a.20 .7
H. Meyle, E . Dahlemann , L.
Michel, E . Flüge , Chr. Frank. I

Marleben Hinterlage von
Waren, Policen oder

sonst. Gebrauchsgcgenstände u . Sicher¬
heit . Plazierung u. Besorgung von

f Hypothekengeldern .
2 .21 . E. Butscht , St . tudwig l Elf.

Zwei Weinfässer,
je 104 Liter, z« verkaufen . 8 " ' "

Lachuerstraße 8, 3. St , links.

fld . Stängle
= = Damenschneider =

Atelier für eigHsetre wd
französische Schneiderei,
wohnt jetzt Zirkel 32 ,

Ecke Ritterstrasse .
12144 .52.16

BERLINER
Ansstalttum *

OSE ä
Ziehung anwl #ei mfttefa

16891 Oewlimc im
ra. fwff. Teo*

tmiwerte voa
866699 Mark

ä 60000,40 000,75 Ofl>
in » . « » . siid m all«

LotterieaescMft*« uod de« diäc* Plakat
kenitffcks« Verkaufsstelle« zu kaera-

A. Malüissg , BerRii , Voftstr. n
SS47« 22.S

pianos
vermietet

H . iyiaurßr .ii!
Jritarlcb $platx 5.

fötfntihdtt « n Paar neue Herren
stiefeL Der rechtnmtzlgr

Eigentümer kann dieselben abhole «
B39439 Philivdvr . 1». 4. SL ^

Tahrrad
noch neu, ist pveiSw. zu verkaufea »
B39413 Beilcheuftr. 2», 4.
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